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1 Allgemeines

1 Allgemeines

1.1 Hinweise

- Beschreibungen und Instruktionen beziehen sich auf Stan-
dardausfiihrungen. Fir Sonderausfiihrungen, die in diesem
Dokument nicht beschrieben sind, gelten die grundsatzli-

chen Angaben in diesem Dokument in Verbindung mit einer

zusétzlichen Sonderdokumentation.

- Korrekte Montage, Bedienung und Wartung oder Reparatur
gewahrleisten einen storungsfreien Betrieb des Produkts.

- Im Zweifelsfall oder bei Missversténdnissen ist die deut-
sche Version des Dokumentes ausschlaggebend.

- Zur Mitarbeiterschulung Kontakt tiber die Adresse auf der
letzten Seite aufnehmen.

- Ein Beiblatt zur Richtlinie 2014/34/EU (ATEX-Richtlinie) liegt

dem Produkt bei, sofern es gemall ATEX bestellt wurde.

1.2 Verwendete Symbole

Folgende Symbole werden in dem Dokument verwendet:

) Auszufiihrende Tatigkeiten

> Reaktion(en) auf Tatigkeiten

= Aufzahlungen

1.3 Begriffsbestimmungen

Betriebsmedium
Medium, das durch das GEMU Produkt flieRt.
Membrangrof3e

Einheitliche SitzgréRe der GEMU Membranventile fiir unter-
schiedliche Nennweiten.

Steuerfunktion
Maégliche Betatigungsfunktionen des GEMU Produkts.
Steuermedium

Medium, mit dem durch Druckaufbau oder Druckabbau das
GEMU Produkt angesteuert und betétigt wird.

1.4 Warnhinweise

Warnhinweise sind, soweit moglich, nach folgendem Schema
gegliedert:

SIGNALWORT
Mégliches Art und Quelle der Gefahr
gefahren- » Mogliche Folgen bei Nichtbeachtung.
spezifisches
Symbol ® MafRRnahmen zur Vermeidung der Gefahr.

Warnhinweise sind dabei immer mit einem Signalwort und
teilweise auch mit einem gefahrenspezifischen Symbol ge-
kennzeichnet.

Folgende Signalworter bzw. Geféahrdungsstufen werden einge-

setzt:

A GEFAHR |

Unmittelbare Gefahr!

» Bei Nichtbeachtung drohen schwerste
Verletzungen oder Tod.

/A WARNUNG

Maoglicherweise gefahrliche Situation!
» Bei Nichtbeachtung drohen schwerste
Verletzungen oder Tod.

/\ VORSICHT

> B P

Moglicherweise gefihrliche Situation!
» Bei Nichtbeachtung drohen mittlere bis
leichte Verletzungen.

>

Moglicherweise gefahrliche Situation!
» Bei Nichtbeachtung drohen Sachscha-
den.

Folgende gefahrenspezifische Symbole kénnen innerhalb ei-
nes Warnhinweises verwendet werden:

Explosionsgefahr!

Aggressive Chemikalien!

PP

HeilRe Anlagenteile!

GEMU 650TL
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3 Produktbeschreibung

2 Sicherheitshinweise

Die Sicherheitshinweise in diesem Dokument beziehen sich
nur auf ein einzelnes Produkt. In Kombination mit anderen An-
lagenteilen konnen Gefahrenpotentiale entstehen, die durch
eine Gefahrenanalyse betrachtet werden miissen. Fiir die Er-
stellung der Gefahrenanalyse, die Einhaltung daraus resultie-
render Schutzmalnahmen sowie die Einhaltung regionaler Si-
cherheitsbestimmungen ist der Betreiber verantwortlich.

Das Dokument enthalt grundlegende Sicherheitshinweise, die
bei Inbetriebnahme, Betrieb und Wartung zu beachten sind.
Nichtbeachtung kann zur Folge haben:

- Gefahrdung von Personen durch elektrische, mechanische
und chemische Einwirkungen.

- Gefahrdung von Anlagen in der Umgebung.
- Versagen wichtiger Funktionen.

- Gefahrdung der Umwelt durch Austreten gefahrlicher Stoffe
bei Leckage.

Die Sicherheitshinweise beriicksichtigen nicht:

- Zufélligkeiten und Ereignisse, die bei Montage, Betrieb und
Wartung auftreten kénnen.

- Die ortshezogenen Sicherheitsbestimmungen, fiir deren Ein-
haltung (auch seitens des hinzugezogenen Montageperso-
nals) der Betreiber verantwortlich ist.

Vor Inbetriebnahme:
1. Das Produkt sachgerecht transportieren und lagern.
2. Schrauben und Kunststoffteile am Produkt nicht lackieren.

3. Installation und Inbetriebnahme durch eingewiesenes
Fachpersonal durchfiihren.

4. Montage- und Betriebspersonal ausreichend schulen.

5. Sicherstellen, dass der Inhalt des Dokuments vom zustan-
digen Personal vollstdandig verstanden wird.

6. Verantwortungs- und Zustandigkeitsbereiche regeln.
7. Sicherheitsdatenblatter beachten.

8. Sicherheitsvorschriften fiir die verwendeten Medien
beachten.

Bei Betrieb:

9. Dokument am Einsatzort verfiigbar halten.

10. Sicherheitshinweise beachten.

11. Das Produkt gemalR diesem Dokument bedienen.

12. Das Produkt entsprechend der Leistungsdaten betreiben.
13. Das Produkt ordnungsgemaR instand halten.

14. Wartungsarbeiten bzw. Reparaturen, die nicht in dem Do-
kument beschrieben sind, nicht ohne vorherige Abstim-
mung mit dem Hersteller durchfiihren.

Bei Unklarheiten:

15. Bei nachstgelegener GEMU Verkaufsniederlassung nach-
fragen.

3 Produktbeschreibung

3.1 Aufbau

Handrad Edelstahl
Membranantrieb Edelstahl
3 Membrane EPDM
PTFE/EPDM (einteilig, zweitei-
lig)

4 Ventilkorper 1.4408, Feinguss

1.4408, PFA-Auskleidung
1.4435, Feinguss

1.4435 (F316L), Schmiedekor-
per

1.4435 (F316L), Vollmaterial
1.4435 (BN2), Schmiedekor-
per, AFe<0,5%

1.4435 (BN2), Vollmaterial, A
Fe<0,5%

1.4539, Schmiedekorper

5 CONEXO RFID-Chip
Membrane

(siehe Conexo-Info)

6 CONEXO RFID-Chip
Korper

(siehe Conexo-Info)

7 | CONEXO RFID-Chip An-
trieb

(siehe Conexo-Info)

3.2 Beschreibung

Das Membranventil GEMU 650TL ist ein manuell betéatigtes
Membranventil mit pneumatischer Sicherheitsfunktion. Die
manuelle Betatigung (Offnen/SchlieRen) kann nur erfolgen,
wenn der Antrieb mit Druckluft versorgt wird. Wird diese Ver-
sorgung unterbrochen, schlielt sich das Ventil per Federkraft
und kann nicht mehr manuell gedffnet werden.

WWW.gemu-group.com
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4 GEMU CONEXO

3.3 Funktion

Die Geschlossen-Position von Pneumatikkolben und Handrad
wird Uber biindig einbaubare Naherungsinitiatoren zuriickge-
meldet (optional). Das Ventil ist CIP-/SIP-reinigungsféhig und
sterilisierbar.

3.4 Steuerfunktion

Folgende Steuerfunktionen sind verfiigbar:
Steuerfunktion 1: In Ruhestellung geschlossen (NC)
3.5 Optische Stellungsanzeige

Das Produkt verfligt serienmafig Gber eine optische Stel-
lungsanzeige. Die optische Stellungsanzeige zeigt die OFFEN-
und GESCHLOSSEN-Position an.

GEMU 650 OTL

Ventil offen* Ventil geschlossen

GEMU 650 1TL / 650 2TL

L

P

Ventil offen* Ventil geschlossen

* nur wenn der Antrieb mit Steuermedium beaufschlagt und
der Handantrieb in OFFEN-Position gebracht wurde.

4 GEMU CONEXO

Das Zusammenspiel von Ventilkomponenten, die mit RFID-
Chips versehen sind und eine dazugehdrige IT-Infrastruktur,
erhoht aktiv die Prozesssicherheit.

Jedes Ventil und jede relevante Ventilkomponente, wie Kor-
per, Antrieb, Membrane und sogar Automatisierungskompo-
nenten, sind durch Serialisierung eindeutig riickverfolgbar und
anhand des RFID-Readers, dem CONEXO Pen, auslesbar. Die
auf mobilen Endgeraten installierbare CONEXO App erleichtert
und verbessert den Prozess der ,Installationqualification®,
macht den Wartungsprozess transparenter und besser doku-
mentierbar. Der Wartungsmonteur wird aktiv durch den War-
tungsplan gefiihrt und hat alle dem Ventil zugeordneten Infor-
mationen wie Werkszeugnisse, Prifdokumentationen und
Wartungshistorien direkt verfiigbar. Mit dem CONEXO Portal
als zentralem Element lassen sich samtliche Daten sammeln,
verwalten und weiterverarbeiten.

0

e

Weitere Informationen zu GEMU CONEXO finden Sie auf:
WWW.gemu-group.com/conexo

5 Bestimmungsgemalle Verwendung

A GEFAHR |

Explosionsgefahr!

» Gefahr von schwersten Verletzungen
oder Tod

® Das Produkt nicht in explosionsgefahr-
deten Zonen verwenden.

® Das Produkt nur in explosionsgefahr-
deten Zonen verwenden, die auf der
Konformitatserklarung bestatigt wur-
den.

/A WARNUNG

Nicht bestimmungsgemafRe Verwendung des Produkts!

» Gefahr von schwersten Verletzungen oder Tod

» Herstellerhaftung und Gewahrleistungsanspruch erlischt.

@ Das Produkt ausschlieBlich entsprechend der in der Ver-
tragsdokumentation und in diesem Dokument festgeleg-
ten Betriebsbedingungen verwenden.

Das Produkt ist fiir den Einbau in Rohrleitungen und zur Steue-
rung eines Betriebsmediums konzipiert.

1. Das Produkt gemaR den technischen Daten einsetzen.
2. Beiblatt nach ATEX beachten.
3. Durchflussrichtung auf dem Ventilkorper beachten.

GEMU 650TL
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6 Bestelldaten

Bestellcodes

Membranventil, pneumatisch betatigt,
Edelstahl-Kolbenantrieb elektrolytisch poliert,
optische Stellungsanzeige

DN 4
DN 6
DN 8
DN 10
DN 15
DN 20
DN 25

Bodenablasskorper
Zweiwege-Durchgangskaorper
T-Korper

Gehauseform Code B: Abmessungen und Ausfiihrungen

auf Anfrage

Gehaduseform Code T: Abmessungen auf Anfrage

Stutzen DIN

Stutzen DIN EN 10357 Serie B (Ausgabe 2014; ehemals

DIN 11850 Reihe 1)

Stutzen EN 10357 Serie A / DIN 11866 Reihe A

ehemals DIN 11850 Reihe 2
Stutzen DIN 11850 Reihe 3
Stutzen JIS-G 3447

Stutzen JIS-G 3459 Schedule 10s
Stutzen SMS 3008

Stutzen BS 4825, Part 1

Stutzen ASME BPE / DIN EN 10357 Serie C (ab Ausgabe

2022) / DIN 11866 Reihe C

Stutzen ISO 1127 / DIN EN 10357 Serie C (Ausgabe

2014) / DIN 11866 Reihe B

Stutzen ANSI/ASME B36.19M Schedule 10s
Stutzen ANSI/ASME B36.19M Schedule 5s
Stutzen ANSI/ASME B36.19M Schedule 40s

Gewindestutzen DIN 11851
Kegelstutzen und Uberwurfmutter DIN 11851

Clamp ASME BPE,
Baulénge FTF ASME BPE,
Bauldnge nur bei Gehduseform D

Clamp DIN 32676 Reihe B,
Baulange FTF EN 558 Reihe 7,
Bauldnge nur bei Gehduseform D

www.gemu-group.com

650

10
15
20
25

16

18
35
36
37
55

60

63
64
65

6K

80

82

Clamp ASME BPE,

fuir Rohr ASME BPE,

Bauldnge FTF EN 558 Reihe 7,
Bauldnge nur bei Gehduseform D

Clamp DIN 32676 Reihe A,
Bauldnge FTF nach EN 558 Reihe 7,
Baulénge nur bei Gehduseform D

Clamp I1SO 2852 fiir Rohr ISO 2037,
Clamp SMS 3017 fiir Rohr SMS 3008
Baulange FTF EN 558 Reihe 7,
Baulange nur bei Gehdauseform D

Clamp DIN 32676 Reihe C,
Baulange FTF ASME BPE,
Baulange nur bei Gehduseform D

Clamp DIN 32676 Reihe C,
Bauldnge FTF EN 558 Reihe 7,
Bauldnge nur bei Gehduseform D

1.4408, PFA-Auskleidung

1.4435 (F316L), Schmiedekorper

1.4435 (316L), Vollmaterial

1.4435 (BN2), Schmiedekdrper, A Fe < 0,5 %
1.4435 (BN2), Vollmaterial, A Fe < 0,5 %
1.4435, Feinguss

1.4539, Schmiedekdorper

= l=l=|l=

EPDM

EPDM

EPDM

EPDM

PTFE/EPDM einteilig
PTFE/EPDM zweiteilig

Hinweis: Die PTFE/EPDM Membrane (Code 5M) ist ab

MembrangréRe 10 verfiigbar.

Hinweis: Die EPDM Membrane (Code 3A) ist nur fir

MembrangroRe 8 verfiigbar.

In Ruhestellung geschlossen (NC)

DN 4 - 15, Membrangrof3e 8

manuell betatigt mit automatischer SchlieRfunktion,

Steuerluftanschluss und Anschliisse fiir
Néaherungsinitiatoren
90° zur Durchflussrichtung

manuell betatigt mit automatischer SchlieRfunktion,

Steuerluftanschluss und Anschlisse fiir
Né&herungsinitiatoren
in Durchflussrichtung

7/84
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88

8A

8E

8P

8T

39
40
4
42
43
c3
F4

13
3A
17
19
54
5M

OLL

0TL
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6 Bestelldaten

manuell betatigt mit automatischer SchlieRfunktion,
Steuerluftanschluss 90° zur Durchflussrichtung,
Anschliisse fiir Ndherungsinitiatoren in
Durchflussrichtung

DN 10 - 20, Membrangrof3e 10

manuell betéatigt mit automatischer SchlieRfunktion,
Steuerluftanschluss und Anschliisse fiir
N&herungsinitiatoren

in Durchflussrichtung

manuell betétigt mit automatischer SchlieRfunktion,
Steuerluftanschluss und Anschlisse fiir
Naherungsinitiatoren

90° zur Durchflussrichtung

manuell betéatigt mit automatischer SchlieRfunktion,
Steuerluftanschluss und Anschliisse fiir
Né&herungsinitiatoren

90° zur Durchflussrichtung

manuell betatigt mit automatischer SchlieRfunktion,
Steuerluftanschluss 90° zur Durchflussrichtung,
Anschliisse fir Naherungsinitiatoren in
Durchflussrichtung

manuell betétigt mit automatischer SchlieRfunktion,
Steuerluftanschluss 90° zur Durchflussrichtung,
Anschlisse fiir Naherungsinitiatoren in
Durchflussrichtung

manuell betéatigt mit automatischer SchlieRfunktion,
Steuerluftanschluss und Anschlisse fir
Naherungsinitiatoren

in Durchflussrichtung

DN 15 - 25, Membrangrof3e 25

manuell betéatigt mit automatischer SchlieRfunktion,
Steuerluftanschluss und Anschliisse fiir
N&herungsinitiatoren

in Durchflussrichtung

manuell betétigt mit automatischer SchlieRfunktion,
Steuerluftanschluss und Anschlisse fir
Naherungsinitiatoren

90° zur Durchflussrichtung

manuell betéatigt mit automatischer SchlieRfunktion,
Steuerluftanschluss und Anschliisse fiir
Né&herungsinitiatoren

90° zur Durchflussrichtung

manuell betatigt mit automatischer SchlieRfunktion,
Steuerluftanschluss 90° zur Durchflussrichtung,
Anschliisse fur Naherungsinitiatoren in
Durchflussrichtung

manuell betétigt mit automatischer SchlieRfunktion,
Steuerluftanschluss 90° zur Durchflussrichtung,
Anschlisse fiir Naherungsinitiatoren in
Durchflussrichtung

manuell betéatigt mit automatischer SchlieRfunktion,
Steuerluftanschluss und Anschlisse fir
Naherungsinitiatoren

in Durchflussrichtung

DN 4
DN 6
DN 8
DN 10
DN 15

GEMU 650TL

ORL

THL

1LL

T™ML

TRL

1SL

1TL

2HL

2LL

2ML

2RL

2SL

2TL

10
15
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DN 20
DN 25

Stutzen DIN

Stutzen DIN EN 10357 Serie B (Ausgabe 2014; ehemals
DIN 11850 Reihe 1)

Stutzen EN 10357 Serie A / DIN 11866 Reihe A
ehemals DIN 11850 Reihe 2

Stutzen DIN 11850 Reihe 3

Stutzen JIS-G 3447

Stutzen JIS-G 3459 Schedule 10s

Stutzen SMS 3008

Stutzen BS 4825, Part 1

Stutzen ASME BPE / DIN EN 10357 Serie C (ab Ausgabe
2022) / DIN 11866 Reihe C

Stutzen ISO 1127 / DIN EN 10357 Serie C (Ausgabe
2014) / DIN 11866 Reihe B

Stutzen ANSI/ASME B36.19M Schedule 10s

Stutzen ANSI/ASME B36.19M Schedule 5s

Stutzen ANSI/ASME B36.19M Schedule 40s

Gewindestutzen DIN 11851
Kegelstutzen und Uberwurfmutter DIN 11851

Clamp ASME BPE,
Bauldnge FTF ASME BPE,
Bauldnge nur bei Gehduseform D

Clamp DIN 32676 Reihe B,
Baulange FTF EN 558 Reihe 7,
Baulange nur bei Gehdauseform D

Clamp ASME BPE,

fuir Rohr ASME BPE,

Baulange FTF EN 558 Reihe 7,
Bauldnge nur bei Gehduseform D

Clamp DIN 32676 Reihe A,
Bauldnge FTF nach EN 558 Reihe 7,
Bauldnge nur bei Gehduseform D

Clamp ISO 2852 fiir Rohr ISO 2037,
Clamp SMS 3017 fiir Rohr SMS 3008
Bauldnge FTF EN 558 Reihe 7,
Bauldnge nur bei Gehduseform D
Clamp DIN 32676 Reihe C,

Baulange FTF ASME BPE,

Baulange nur bei Gehduseform D
Clamp DIN 32676 Reihe C,

Bauldnge FTF EN 558 Reihe 7,
Bauldnge nur bei Gehduseform D

Ra = 6,3 pm (250 pin.) fir medienberiihrte Oberflachen,
innen mechanisch poliert

Ra = 0,8 pm (30 pin.) fir medienberiihrte Oberflachen,
geman DIN 11866 H3
innen mechanisch poliert

20
25

17

18
35
36
37
55

60

63
64
65

6K

80

82

88

8A

8E

8P

8T

1500

1502
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Ra =< 0,8 um (30 pin.) fiir medienberihrte Oberflachen,
gemaR DIN 11866 HE3,
innen/aulen elektropoliert

Ra = 0,6 um (25 pin.) fir medienberihrte Oberflachen,
innen mechanisch poliert

Ra = 0,6 pm (25 pin.) fir medienberiihrte Oberflachen,
innen/aullen elektropoliert

Ra < 0,25 pm (10 pin.) fir medienberiihrte Oberflachen
)

gemal DIN 11866 HES5,

innen/aulen elektropoliert,

*) bei Rohrinnen-@ < 6 mm, im Stutzen Ra < 0,38 pm

Ra = 0,25 pm (10 pin.) fir medienberiihrte Oberflachen
*)'

gemaR DIN 11866 H5,

innen mechanisch poliert,

*) bei Rohrinnen-@ < 6 mm, im Stutzen Ra < 0,38 pm

Ra = 0,4 um (15 pin.) fir medienberiihrte Oberflachen,
gemal DIN 11866 H4,
innen mechanisch poliert

Ra < 0,4 pm (15 pin.) fiir medienberiihrte Oberflachen,
gemal DIN 11866 HE4,
innen/aullen elektropoliert

Ra max. 0,51 pm (20 pin.) fir medienberiihrte
Oberflachen,

gemal ASME BPE SF1,

innen mechanisch poliert

Ra max. 0,64 pm (25 pin.) fir medienberiihrte
Oberflachen,

gemal ASME BPE SF2,

innen mechanisch poliert

Bestellbeispiel

1Typ 650
2DN 25
3 Gehaduseform T

4 Anschlussart 60
5 Werkstoff Ventilkorper 41
6 Membranwerkstoff 17
7 Steuerfunktion 1

8 Antriebsausfiihrung 2SL
9 DN-2 25
10 Anschlussart fiir T-Korper 60
11 Oberflache 1503
12 Sonderausfiihrung M

13 CONEXO

www.gemu-group.com

1503

1507

1508

1516

1527

1536

1537

SF1

SF2

6 Bestelldaten

Ra max. 0,76 pm (30 pin.) fir medienberiihrte SF3

Oberflachen,
gemal ASME BPE SF3,
innen mechanisch poliert

Ra max. 0,38 pm (15 pin.) fiir medienberiihrte SF4

Oberflachen,
gemal ASME BPE SF4,
innen/auBlen elektropoliert

Ra max. 0,51 ym (20 pin.) fir medienberiihrte SF5

Oberflachen,
gemal ASME BPE SF5,
innen/aullen elektropoliert

Ra max. 0,64 pm (25 pin.) fir medienberihrte SF6

Oberflachen,
gemal ASME BPE SF6,
innen/aullen elektropoliert

Ohne
Sonderausfiihrung fiir 3A M

Sonderausfiihrung fiir Sauerstoff, S
maximale Temperatur Medium: 60°C

Ohne

Integrierter RFID-Chip zur elektronischen Identifizierung  C
und Riickverfolgbarkeit

Membranventil, pneumatisch betatigt,
Edelstahl-Kolbenantrieb elektrolytisch poliert,
optische Stellungsanzeige

DN 25

T-Korper

Stutzen ISO 1127 / DIN EN 10357 Serie C (Ausgabe 2014) / DIN
11866 Reihe B

1.4435 (316L), Vollmaterial

EPDM

In Ruhestellung geschlossen (NC)

manuell betatigt mit automatischer Schliefunktion,
Steuerluftanschluss 90° zur Durchflussrichtung,
Anschlisse fiir Naherungsinitiatoren in Durchflussrichtung

DN 25

Stutzen ISO 1127 / DIN EN 10357 Serie C (Ausgabe 2014) / DIN
11866 Reihe B

Ra < 0,8 ym (30 pin.) fiir medienberiihrte Oberflachen,
gemal DIN 11866 HE3,
innen/aulien elektropoliert

Sonderausfiihrung fiir 3A
Ohne

9/84
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7 Technische Daten

7 Technische Daten

7.1 Medium

Betriebsmedium:

Steuermedium:

7.2 Temperatur

Medientemperatur:

Sterilisationstemperatur:

Aggressive, neutrale, gasférmige und fliissige Medien, die die physikalischen und chemischen Ei-
genschaften des jeweiligen Gehduse- und Membranwerkstoffes nicht negativ beeinflussen.

Neutrale Gase

-10 — 100 °C
bei Sonderfunktion S: 0 — 60 °C

EPDM (Code 3A/13)
EPDM (Code 17)

EPDM (Code 19)
PTFE/EPDM (Code 54)
PTFE/EPDM (Code 5M)

max. 150 °C, max. 60 min pro Zyklus
max. 150 °C, max. 180 min pro Zyklus
max. 150 °C, max. 180 min pro Zyklus
max. 150 °C, Dauertemperatur pro Zyklus
max. 150 °C, Dauertemperatur pro Zyklus

Die Sterilisationstemperatur gilt nur fir Wasserdampf (Sattdampf) oder tiberhitztes Wasser.

Wenn EPDM-Membranen langer mit den oben aufgefiihrten Sterilisationstemperaturen beaufschlagt werden,
verringert sich die Lebensdauer der Membrane. In diesen Fallen sind die Wartungszyklen entsprechend anzu-
passen.

PTFE-Membranen konnen auch als Dampfsperre eingesetzt werden, allerdings verringert sich hierdurch die Le-
bensdauer. Dies gilt auch fiir PTFE-Membranen, die hohen Temperaturschwankungen ausgesetzt sind. Die War-
tungszyklen sind entsprechend anzugleichen. Fiir den Einsatz im Bereich Dampferzeugung und -verteilung eig-
nen sich besonders die Sitzventile GEMU 555 und 505. Bei Schnittstellen zwischen Dampf und Prozessleitungen
hat sich die folgende Ventilanordnung bewahrt: Sitzventil zum Absperren von Dampfleitungen und Membran-
ventil als Schnittstelle zu den Prozessleitungen.

Dampfeingang
Prozessleitung
Dampfverteilung steriler Prozess
Umgebungstemperatur: 0—60°C
Steuermedientemperatur: max. 60 °C
Lagertemperatur: 0—40°C
7.3 Druck
Betriebsdruck:
OTL, ORL, OLL 4-15 0-8 0-6
1TL, 1RL, 1LL 10-20 10 0-5 0=5
1HL, 1ML, 1SL 0-10 0-10
2TL, 2RL, 2LL 15-25 25 0-5 0=-5
2HL, 2ML, 2SL 0-10 0-10
Samtliche Druckwerte sind in bar — Uberdruck. Betriebsdruckangaben wurden mit statisch einseitig anstehen-
dem Betriebsdruck bei geschlossenem Ventil ermittelt. Fiir die angegebenen Werte ist die Dichtheit am Ventil-
sitz und nach auBBen gewahrleistet.
Angaben zu beidseitig anstehenden Betriebsdriicken und fiir Reinstmedien auf Anfrage.
GEMU 650TL 10/ 84 www.gemu-group.com




7 Technische Daten

Steuerdruck:

Fiillvolumen:

7.4 Produktkonformitaten

Druckgeraterichtlinie:

Maschinenrichtlinie:

Lebensmittel:

Sauerstoff:

TA-Luft:

SIL:

Steuerfunktion 1

OTL, ORL, OLL 4-15 8 50-70
1TL, 1RL, 1LL 10-20 10 50-7,0
THL, 1ML, 1SL 50-8,0
2TL, 2RL, 2LL 15-25 25 40-7,0
2HL, 2ML, 2SL 50-8,0

Samtliche Druckwerte sind in bar - Uberdruck angegeben.
MG = Membrangrole

Steuerfunktion 1

OTL, ORL, OLL 4-15 8 0,01
1TL, 1RL, 1LL, 10-20 10 0,02
1HL, 1ML, 1SL

2TL, 2RL, 2LL, 15-25 25 0,06

2HL, 2ML, 2SL

2014/68/EU
2006/42/EG

FDA

Verordnung (EG) Nr. 1935/2004

Verordnung (EG) Nr. 10/2011

Verordnung (EG) Nr. 2023/2006

USP Class VI

CRN

* je nach Ausfiihrung und / oder Betriebsparametern

BAM konform, das Produkt ist fiir die Anwendung mit Sauerstoff geeignet
(Sonderausfiihrung Code S)

Das Produkt erfiillt die Anforderungen beziiglich der Gleichwertigkeit gemaR Ziffer 5.2.6.4 der
,Technischen Anleitung Luft” (TA-Luft / VDI 2440 gemaR Ziffer 3.3.1.3)

Produktbeschreibung: Membranventil GEMU 650TL
Geratetyp: A
Sicherheitsfunktion: Durch die Sicherheitsfunktion wird das Membranventil in die Ge-

schlossen-Position (bei Steuerfunktion1) gebracht.
HFT (Hardware Failure Toleran- 0

ce):

MTTR (Mean time to restoration):24 Stunden

Produktbeschreibung: Membranventil GEMU 650TL mit Vorsteuer-Magnetventil GEMU
032x

Geratetyp: A

Sicherheitsfunktion: Durch die Sicherheitsfunktion wird das Membranventil in die Ge-

schlossen-Position (bei Steuerfunktion1) gebracht.
HFT (Hardware Failure Toleran- 0
ce):
MTTR (Mean time to restoration): 24 Stunden

WWW.gemu-group.com
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8 Abmessungen

EAC:

7.5 Mechanische Daten

Einbaulage:

8 Abmessungen

8.1 Antriebsmafle

Das Produkt ist gemaR EAC zertifiziert.

beliebig

Drehwinkel fiir eine entleerungsoptimierte Montage beachten.
Siehe separates Dokument ,Technische Information Drehwinkel”.

8.1.1 Antriebsausfiihrung OTL, ORL, OLL

Antriebsausfiihrung 0TL

Steuerluftanschluss und Anschliisse

flr Naherungsinitiatoren
in Durchflussrichtung

Antriebsausfiihrung ORL
Steuerluftanschluss 90°

zur Durchflussrichtung,

Anschlisse fiir Naherungsinitiatoren
in Durchflussrichtung

Antriebsausfiihrung OLL
Steuerluftanschluss und Anschliisse
fiir Naherungsinitiatoren 90°

zur Durchflussrichtung

2B
gB1
*
-
(@)
1O
<
A\ —
NN ‘ N}
OTL, ORL, OLL 8 146,0 26,5 > 42,0 32,0 G1/8
Male in mm
MG = MembrangrélRe
*CT = A+ H1 (siehe Korpermalie)
GEMU 650TL 12/ 84 www.gemu-group.com




8 Abmessungen

8.1.2 Antriebsausfiihrung 1TL, THL, 1RL, 1SL, 1LL, TML

Antriebsausfiihrung 1TL, THL

Steuerluftanschluss und Anschliisse fiir

Né&herungsinitiatoren in Durchflussrichtung

2B

Antriebsausfiihrung 1RL, 1SL
Steuerluftanschluss 90°

zur Durchflussrichtung,

Anschliisse fiir Naherungsinitiatoren
in Durchflussrichtung

A2

Al

CT*

Antriebsausfiihrung 1LL, TML
Steuerluftanschluss und Anschliisse
fir Naherungsinitiatoren 90°

zur Durchflussrichtung

1TL, 1RL, 1LL, 10
1HL, 1ML, 1SL

196,0

37,0 27,0

60,0 = G1/8

Male in mm
MG = MembrangrélRe
* CT = A+ H1 (siehe Kérpermalle)

www.gemu-group.com
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8 Abmessungen

8.1.3 Antriebsausfiihrung 2TL, 2HL, 2RL, 2SL, 2LL, 2ML

Antriebsausfiihrung 2TL, 2HL
Steuerluftanschluss und Anschliisse fiir
Na&herungsinitiatoren in Durchflussrichtung

2B

\b
1
A

CT*

Antriebsausfiihrung 2RL, 2SL Antriebsausfiihrung 2LL, 2ML
Steuerluftanschluss 90° Steuerluftanschluss und Anschliisse
zur Durchflussrichtung, fiir Naherungsinitiatoren 90°

Anschlisse fiir Ndherungsinitiatoren  zur Durchflussrichtung
in Durchflussrichtung

Nm
e

<
<

2TL, 2RL, 2LL, 25 264,0 51,0 24,0 85,0 = G1/4

2HL, 2ML, 2SL

MaRe in mm

MG = MembrangréRRe

* CT = A+ H1 (siehe Kérpermalle)
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8 Abmessungen

8.2 KorpermalBle Durchgangskorper

8.2.1 Stutzen DIN/EN/ISO (Code 0, 16, 17, 18, 60)
Cc

H1

od

L

Anschlussart Stutzen DIN/EN/ISO (Code 0, 16, 17, 18, 60) ¥, Schmiedematerial (Code 40, 42, F4)?

8 4 o 20,0 6,0 = = = = 8,5 72,0 1,0 = = = =
6 o 20,0 > = 8,0 = 10,2 8,5 72,0 s s 1,0 = 1,6
8 1/4" 20,0 s = 10,0 = 13,5 8,5 72,0 > > 1,0 = 1,6
10 3/8" 20,0 = 120 13,0 140 = 8,5 72,0 > 1,0 1,5 2,0 =

10 10 3/8" | 250 > 120 13,0 140 | 172 125 1080 s 1,0 1,5 2,0 1,6

15 1/2" 250 180 | 180 | 190 | 200 21,3 125 1080 1,5 1,0 1,5 2,0 1,6
25 15 1/2" | 250 180 180 190 200 213 190 1200 1,5 1,0 1,5 2,0 1,6
20 3/4" 250 | 220 220 230 | 240 269 190 1200 1,5 1,0 1,5 2,0 1,6
25 1" 250 280 280 290 300 337 190 1200 1,5 1,0 1,5 2,0 2,0

MaRe in mm
MG = Membrangrofie

1) Anschlussart
Code 0: Stutzen DIN
Code 16: Stutzen DIN EN 10357 Serie B (Ausgabe 2014; ehemals DIN 11850 Reihe 1)
Code 17: Stutzen EN 10357 Serie A/ DIN 11866 Reihe A ehemals DIN 11850 Reihe 2
Code 18: Stutzen DIN 11850 Reihe 3
Code 60: Stutzen ISO 1127 / DIN EN 10357 Serie C (Ausgabe 2014) / DIN 11866 Reihe B

2) Werkstoff Ventilkorper
Code 40: 1.4435 (F316L), Schmiedeké&rper
Code 42: 1.4435 (BN2), Schmiedekorper, A Fe < 0,5 %
Code F4: 1.4539, Schmiedekorper
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8 Abmessungen

H1

od

od
Anschlussart

8 4 = 20,0 6,0 = = 8,5 72,0 1,0 = =

6 - 20,0 = 8,0 = 8,5 72,0 - 1,0 =
8 1/4" 20,0 = 10,0 13,5 8,5 72,0 = 1,0 1,6

10 3/8" 20,0 = 13,0 = 8,5 72,0 s 1,5 =
10 10 3/8" 25,0 = 13,0 17,2 12,5 108,0 - 1,5 1,6
15 1/2" 25,0 = 19,0 21,3 12,5 108,0 = 1,5 1,6
25 15 1/2" 25,0 = 19,0 21,3 13,0 120,0 s 1,5 1,6
20 3/4" 25,0 = 23,0 26,9 16,0 120,0 - 1,5 1,6
25 1" 25,0 = 29,0 33,7 19,0 120,0 = 1,5 2,0

MaRe in mm

MG = MembrangrélRe

1) Anschlussart
Code 0: Stutzen DIN
Code 17: Stutzen EN 10357 Serie A / DIN 11866 Reihe A ehemals DIN 11850 Reihe 2
Code 60: Stutzen ISO 1127 / DIN EN 10357 Serie C (Ausgabe 2014) / DIN 11866 Reihe B

2) Werkstoff Ventilkorper
Code C3: 1.4435, Feinguss
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8 Abmessungen

8.2.2 Stutzen ASME/BS (Code 55, 59, 63, 64, 65)
c

H1

od

Anschlussart Stutzen ASME/BS (Code 55, 59, 63, 64, 65) ", Schmiedematerial (Code 40, 42, F4)?

8 6 o 20,0 s = 10,3 = 10,3 8,5 72,0 s > 1,24 = 1,73
8 1/4" 200 635 635 137 = 13,7 8,5 72,0 1,2 089 | 1,65 = 2,24
10 3/8" 20,0 | 953 9,53 = = = 8,5 72,0 1,2 0,89 = = =
15 1/2" 20,0 12,70 12,70 = = = 8,5 72,0 1,2 1,65 = = =

10 10 3/8" 250 953 953 171 = 171 12,5 1080 1,2 0,89 | 1,65 = 2,31
15 1/2" 250 12,70 12,70 21,3 | 21,3 213 125 1080 1,2 1,65 2,11 1,65 | 2,77
20 3/4" 250 19,05 19,05 = = = 12,5 1080 1,2 1,65 = = =

25 15 1/2" | 250 = = 21,3 1 21,3 21,3 190 1200 = > 2,11 1,65 2,77
20 3/4" 250 19,05 19,05 26,7 26,7 267 190 1200 1,2 1,65 2,11 1,65 | 287
25 1" 25,0 > 2540 334 334 334 190 1200 s 165 277 | 1,65 | 3,38

MaRe in mm

MG = MembrangréRRe

1) Anschlussart
Code 55: Stutzen BS 4825, Part 1
Code 59: Stutzen ASME BPE / DIN EN 10357 Serie C (ab Ausgabe 2022) / DIN 11866 Reihe C
Code 63: Stutzen ANSI/ASME B36.19M Schedule 10s
Code 64: Stutzen ANSI/ASME B36.19M Schedule 5s
Code 65: Stutzen ANSI/ASME B36.19M Schedule 40s

2) Werkstoff Ventilkorper
Code 40: 1.4435 (F316L), Schmiedekérper
Code 42: 1.4435 (BN2), Schmiedekorper, A Fe < 0,5 %
Code F4: 1.4539, Schmiedekorper
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H1

od

Anschlussart Stutzen ASME BPE (Code 59) ", Feingussmaterial (Code C3)?

8 8 1/4" 20,0 6,35 8,5 72,0 0,89
10 3/8" 20,0 9,53 8,5 72,0 0,89
15 1/2" 20,0 12,70 8,5 72,0 1,65
10 20 3/4" 25,0 19,05 12,5 108,0 1,65
25 20 3/4" 25,0 19,05 16,0 120,0 1,65
25 1" 25,0 25,40 19,0 120,0 1,65
Male in mm

MG = Membrangrofie
1) Anschlussart
Code 59: Stutzen ASME BPE / DIN EN 10357 Serie C (ab Ausgabe 2022) / DIN 11866 Reihe C

2) Werkstoff Ventilkorper
Code C3: 1.4435, Feinguss

GEMU 650TL 18/84
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8.2.3 Stutzen JIS/SMS (Code 35, 36, 37)

H1

od

] n
S

NPS od s

Anschlussart Anschlussart ‘
| 35 36
8 6 - 20,0 - 10,5 - 8,5 72,0 - 1,20 -
8 1/4" 20,0 - 13,8 - 8,5 72,0 - 1,65 -
10 10 3/8" 25,0 - 17,3 - 12,5 108,0 - 1,65 -
15 1/2" 25,0 - 21,7 - 12,5 108,0 - 2,10 -
25 15 1/2" 25,0 - 21,7 - 19,0 120,0 - 2,10 -
20 3/4" 25,0 = 27,2 = 19,0 120,0 = 2,10 =
25 1" 25,0 254 34,0 25,0 19,0 120,0 1,2 2,80 1,2

Anschlussart Stutzen SMS (Code 37) ", Feingussmaterial (Code C3)?

MG DN NPS c(min) |  od H1 L s |
25 25 1 25,0 250 19,0 1200 12
MaRe in mm

MG = Membrangrofie

1) Anschlussart
Code 35: Stutzen JIS-G 3447
Code 36: Stutzen JIS-G 3459 Schedule 10s
Code 37: Stutzen SMS 3008

2) Werkstoff Ventilkorper
Code 40: 1.4435 (F316L), Schmiedekérper
Code 42: 1.4435 (BN2), Schmiedekorper, A Fe < 0,5 %
Code C3: 1.4435, Feinguss
Code F4: 1.4539, Schmiedekorper
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8.2.4 Gewindestutzen DIN (Code 6)

H1

od1
R

Anschlussart Gewindestutzen DIN (Code 6) ", Schmiedematerial (Code 40, 42)?

10 3/8" 10,0 8,5 92,0 Rd 28 x 1/8
10 10 3/8" 10,0 12,5 118,0 Rd 28 x 1/8
15 1/2" 16,0 12,5 118,0 Rd 34 x1/8
25 15 1/2" 16,0 19,0 118,0 Rd 34 x1/8
20 3/4" 20,0 19,0 118,0 Rd 44 x1/6
25 1" 26,0 19,0 128,0 Rd 52 x 1/6
MaRe in mm
MG = MembrangréRRe
1) Anschlussart
Code 6: Gewindestutzen DIN 11851
2) Werkstoff Ventilkorper
Code 40: 1.4435 (F316L), Schmiedekérper
Code 42: 1.4435 (BN2), Schmiedekorper, A Fe < 0,5 %
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8.2.5 Kegelstutzen DIN (Code 6K)

N

ﬁﬁ’

R
od1
|

o

H1

Anschlussart Kegelstutzen DIN (Code 6K) ”, Schmiedematerial (Code 40, 42)?

10 3/8" 10,0 8,5 90,0 Rd 28 x 1/8
10 10 3/8" 10,0 12,5 116,0 Rd 28 x 1/8
15 1/2" 16,0 12,5 116,0 Rd 34 x1/8
25 15 1/2" 16,0 19,0 116,0 Rd 34 x 1/8
20 3/4" 20,0 19,0 114,0 Rd 44 x1/6
25 1" 26,0 19,0 127,0 Rd 52 x 1/6
MaRe in mm
MG = MembrangrélRe
1) Anschlussart
Code 6K: Kegelstutzen und Uberwurfmutter DIN 11851
2) Werkstoff Ventilkorper
Code 40: 1.4435 (F316L), Schmiedekérper
Code 42: 1.4435 (BN2), Schmiedekorper, A Fe < 0,5 %
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8.2.6 Flansch EN (Code 8)
oL

H1

%
k
@D

FTF

Anschlussart Flansch Baulidnge EN 558 (Code 8) ", Feingussmaterial (Code 39, C3), Schmiedematerial (Code 40, 42)?

FTF H1
Werkstoff Werkstoff
c3 C3 | 40,42
25 15 1/2" 95,0 130,0 150,0 150,0 18,0 13,0 19,0 65,0 14,0
20 3/4" 105,0 150,0 150,0 150,0 20,5 16,0 19,0 75,0 14,0
25 1" 1150 160,0 160,0 160,0 23,0 19,0 19,0 85,0 14,0
MaBe in mm

MG = Membrangrélie
n = Anzahl der Schrauben

1) Anschlussart
Code 8: Flansch EN 1092, PN 16, Form B, Baulénge FTF EN 558 Reihe 1, ISO 5752, basic series 1, Bauldnge nur bei Gehduseform D

2) Werkstoff Ventilkérper
Code 39: 1.4408, PFA-Auskleidung
Code 40: 1.4435 (F316L), Schmiedekdrper
Code 42: 1.4435 (BN2), Schmiedekorper, A Fe < 0,5 %
Code C3: 1.4435, Feinguss
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8.2.7 Flansch ANSI Class (Code 38, 39)
oL

H1

.

FTF

Anschlussart Flansch Baulinge MSS SP-88 (Code 38) ", Feingussmaterial (Code 39)?

MG DN NPS oD FTF H1 ok oL n
25 20 3/4" 100,0 146,0 20,5 69,9 15,9 4
25 1" 110,0 146,0 23,0 79,4 15,9 4
Male in mm

MG = MembrangréRie
n = Anzahl der Schrauben

1) Anschlussart
Code 38: Flansch ANSI Class 150 RF, Baulénge FTF MSS SP-88, Bauldnge nur bei Gehduseform D

2) Werkstoff Ventilkorper
Code 39: 1.4408, PFA-Auskleidung

Anschlussart Flansch Baulidnge EN 558 (Code 39) ", Feingussmaterial (Code 39, C3), Schmiedematerial (Code 40, 42)?

FTF H1
Werkstoff Werkstoff

25 15 1/2" 90,0 130,0 150,0 18,0 13,0 19,0 60,3 15,9 4
20 3/4" 100,0 150,0 150,0 20,5 16,0 19,0 69,9 15,9 4
25 1" 110,0 160,0 160,0 23,0 19,0 19,0 79,4 15,9 4
Male in mm

MG = Membrangrélie
n = Anzahl der Schrauben

1) Anschlussart
Code 39: Flansch ANSI Class 125/150 RF, Bauldnge FTF EN 558 Reihe 1, 1SO 5752, basic series 1, Bauldnge nur bei Gehduseform D

2) Werkstoff Ventilkérper
Code 39: 1.4408, PFA-Auskleidung
Code 40: 1.4435 (F316L), Schmiedekérper
Code 42: 1.4435 (BN2), Schmiedekorper, A Fe < 0,5 %
Code C3: 1.4435, Feinguss
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8.2.8 Clamp DIN/ISO/ASME (Code 80, 82, 88, 8A, 8E, 8P, 8T)

I

\
od1
od3

Anschlussart Clamp DIN/ASME (Code 80, 88, 8P, 8T) ", Schmiedematerial (Code 40, 42, F4)?

8 8 1/4" 4,57 = 25,0 = 8,5 63,5 =
10 3/8" 7,75 = 25,0 S 8,5 63,5 =
15 1/2" 9,40 9,40 25,0 25,0 8,5 63,5 108,0
10 15 1/2" 9,40 9,40 25,0 25,0 12,5 88,9 108,0
20 3/4" 15,75 15,75 25,0 25,0 12,5 101,6 117,0
25 20 3/4" 15,75 15,75 25,0 25,0 19,0 101,6 117,0
25 1" 22,10 22,10 50,5 50,5 19,0 114,3 127,0
MaRe in mm

MG = MembrangréfRe

1) Anschlussart
Code 80: Clamp ASME BPE, Bauldnge FTF ASME BPE, Baulénge nur bei Gehduseform D
Code 88: Clamp ASME BPE, fiir Rohr ASME BPE, Bauldnge FTF EN 558 Reihe 7, Bauldnge nur bei Gehduseform D
Code 8P: Clamp DIN 32676 Reihe C, Baulédnge FTF ASME BPE, Bauldnge nur bei Gehduseform D
Code 8T: Clamp DIN 32676 Reihe C, Bauldange FTF EN 558 Reihe 7, Bauldnge nur bei Gehduseform D

2) Werkstoff Ventilkorper
Code 40: 1.4435 (F316L), Schmiedekdrper
Code 42: 1.4435 (BN2), Schmiedekorper, A Fe < 0,5 %
Code F4: 1.4539, Schmiedekorper
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8 Abmessungen

H1

od3

Anschlussart Clamp DIN/ISO (Code 82, 8A, 8E) ", Schmiedematerial (Code 40, 42, F4)?

8 6 1/8" 7,0 6,0 = 25,0 25,0 s 8,5 63,5 63,5 .
8 1/4" 10,3 8,0 = 25,0 25,0 = 8,5 63,5 63,5 =
10 3/8" = 10,0 = = 34,0 = 8,5 = 88,9 =
10 10 3/8" 14,0 10,0 = 25,0 34,0 = 12,5 108,0 108,0 =
15 1/2" 18,1 16,0 = 50,5 34,0 s 12,5 108,0 108,0 =
25 15 1/2" 18,1 16,0 = 50,5 34,0 = 19,0 108,0 108,0 =
20 3/4" 23,7 20,0 = 50,5 34,0 = 19,0 117,0 117,0 =
25 1" 29,7 26,0 22,6 50,5 50,5 50,5 19,0 127,0 127,0 127,0
Male in mm

MG = MembrangrélRe
1) Anschlussart

Code 82: Clamp DIN 32676 Reihe B, Bauldange FTF EN 558 Reihe 7, Bauldange nur bei Gehduseform D

Code 8A: Clamp DIN 32676 Reihe A, Bauldnge FTF nach EN 558 Reihe 7, Baulénge nur bei Gehauseform D

Code 8E: Clamp I1SO 2852 fiir Rohr ISO 2037, Clamp SMS 3017 fiir Rohr SMS 3008 Baulange FTF EN 558 Reihe 7, Baulénge nur bei Gehause-

form D

2) Werkstoff Ventilkorper

Code 40: 1.4435 (F316L), Schmiedekérper
Code 42: 1.4435 (BN2), Schmiedekorper, A Fe < 0,5 %

Code F4: 1.4539, Schmiedekorper

8.3 KorpermalBle Bodenablass- und T-Korper

Bodenablass- und T-Kdrper: Abmessungen und Ausfiihrungen auf Anfrage

WWW.gemu-group.com
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9 Anwendungsfall

9 Anwendungsfall

Reduziert sich die FlieBgeschwindigkeit im Loop (z. B. wenn
zu viele Entnahmestellen geoffnet sind) und sinkt damit unter
einen kritischen Wert, wird dies durch Sensoren an die Pro-
zessiliberwachung gemeldet. Bei Einsatz dieses speziellen
Ventils konnen gezielt Entnahmestellen automatisch iber die
zentrale Prozessiiberwachung geschlossen werden.

Um dies zu ermdglichen, wird die Steuermediumversorgung,
die die pneumatischen Antriebe in der Offen-Position halt, un-
terbrochen und alle manuell ge6ffneten Ventile nehmen auto-
matisch die Geschlossen-Position (Sicherheitsstellung) ein.
Diese Sicherheitsstellung hat Vorrang vor der Stellung des
manuellen Handrads. Somit wird die Entnahmemenge an den
Nutzungsstellen reduziert und die FlieBgeschwindigkeit in der
Ringleitung wird wieder auf den benétigten Wert erhoht.

In diesem Ruhezustand (d. h. Steuermediumversorgung =

aus / Ventil geschlossen) muss das Handrad dann im Uhrzei-
gersinn komplett in die Geschlossen-Position gedreht werden.
Dadurch kann das Ventil bei erneuter Steuermediumbeauf-
schlagung nur durch Handbetatigung wieder gedffnet werden.
Ein Offnen durch Ansteuerung mit Steuermedium in die vorhe-
rige Position wird somit verhindert.

In einer Arbeitsanweisung sollte definiert werden, dass die
Ventile manuell in die Geschlossen-Position gebracht werden
missen, wenn die Steuermediumversorgung abgeschaltet
wird. Damit wird vermieden, dass Medium unkontrolliert an
den Entnahmestellen ausladuft, wenn das Steuermedium wie-
der eingeschaltet wird! Das Handrad hat keine direkte Funkti-
on, wenn die Steuermediumversorgung abgeschaltet ist. Je-
doch bestimmt es die Ventil-Position, wenn die Steuermedi-
umversorgung wieder eingeschaltet wird!

10 Herstellerangaben

10.1 Lieferung
@ Ware unverziglich bei Erhalt auf Vollstandigkeit und Un-
versehrtheit tberpriifen.

Das Produkt wird im Werk auf Funktion geprtift. Der Lieferum-
fang ist aus den Versandpapieren und die Ausfiihrung aus der
Bestellnummer ersichtlich.

10.2 Verpackung

Das Produkt ist in einem Pappkarton verpackt. Dieser kann
dem Papierrecycling zugefiihrt werden.

10.3 Transport
1. Das Produkt auf geeignetem Lademittel transportieren,
nicht stiirzen, vorsichtig handhaben.

2. Transportverpackungsmaterial nach Einbau entsprechend
den Entsorgungsvorschriften / Umweltschutzbestimmun-
gen entsorgen.

10.4 Lagerung

1. Das Produkt staubgeschiitzt und trocken in der Original-
verpackung lagern.

2. UV-Strahlung und direkte Sonneneinstrahlung vermeiden.

3. Maximale Lagertemperatur nicht tiberschreiten (siehe Ka-
pitel ,Technische Daten").

4. Losungsmittel, Chemikalien, Sauren, Kraftstoffe u. &. nicht
mit GEMU Produkten und deren Ersatzteilen in einem
Raum lagern.

10.5 Auslieferungszustand

Auslieferungszustand des Produkts: Steuerfunktion 1 (Feder-
kraft geschlossen).

GEMU 650TL
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11 Einbau in Rohrleitung

11 Einbau in Rohrleitung
11.1 Einbauvorbereitungen

/\ WARNUNG

Unter Druck stehende Armaturen!

» Gefahr von schwersten Verletzungen oder Tod
® Anlage bzw. Anlagenteil drucklos schalten.

® Anlage bzw. Anlagenteil vollstandig entleeren.

/\ WARNUNG

Aggressive Chemikalien!

» Veratzungen

® Geeignete Schutzausriistung tragen.
® Anlage vollstandig entleeren.

/\ VORSICHT

HeiBe Anlagenteile!
» Verbrennungen
@ Nur an abgekihlter Anlage arbeiten.

/\ VORSICHT

Verwendung als Trittstufe!

» Beschadigung des Produkts

» Gefahr des Abrutschens

e Installationsort so wahlen, dass das Produkt nicht als
Steighilfe genutzt werden kann.

@ Das Produkt nicht als Trittstufe oder Steighilfe benutzen.

/\ VORSICHT

Leckage!

» Austritt gefahrlicher Stoffe

@ SchutzmaBnahmen gegen Uberschreitung des maximal
zulédssigen Drucks durch eventuelle DruckstoRe (Wasser-
schldge) vorsehen.

Eignung des Produkts!

» Das Produkt muss fiir die Betriebsbedingungen des Rohr-
leitungssystems (Medium, Mediumskonzentration, Tem-
peratur und Druck) sowie die jeweiligen Umgebungs-

bedingungen geeignet sein.

Werkzeug!

» Benotigtes Werkzeug fiir Einbau und Montage ist nicht im
Lieferumfang enthalten.

@ Passendes, funktionsfahiges und sicheres Werkzeug ver-
wenden.

1. Eignung des Produkts fiir den jeweiligen Einsatzfall sicher-
stellen.

2. Technische Daten des Produkts und der Werkstoffe prii-
fen.

3. Geeignetes Werkzeug bereithalten.

4. Geeignete Schutzausriistung gemaf den Regelungen des
Anlagenbetreibers beachten.

5. Entsprechende Vorschriften fiir Anschliisse beachten.

6. Montagearbeiten durch geschultes Fachpersonal durch-
fihren.

7. Anlage bzw. Anlagenteil stilllegen.
8. Anlage bzw. Anlagenteil gegen Wiedereinschalten sichern.
9. Anlage bzw. Anlagenteil drucklos schalten.

10. Anlage bzw. Anlagenteil vollstandig entleeren und abkih-
len lassen bis Verdampfungstemperatur des Mediums un-
terschritten ist und Verbriihungen ausgeschlossen sind.

11. Anlage bzw. Anlagenteil fachgerecht dekontaminieren,
spiilen und beliiften.

12. Rohrleitungen so legen, dass Schub- und Biegungskrafte,
sowie Vibrationen und Spannungen vom Produkt fernge-
halten werden.

13. Das Produkt nur zwischen zueinander passenden, fluch-
tenden Rohrleitungen montieren (siehe nachfolgende Ka-
pitel).

14. Einbaulage beachten (siehe Kapitel ,Einbaulage”).

11.2 Einbaulage

Die Einbaulage des Produkts ist beliebig (siehe 'Mechanische
Daten/, Seite 12).

11.3 Einbau mit Schwei3stutzen

Abb. 1: Schweil3stutzen

1. Einbauvorbereitungen durchfiihren (siehe Kapitel "Einbau-
vorbereitungen").

Schweilitechnische Normen einhalten.

Antrieb und Membrane von Ventilkdrper demontieren.
Korper des Produkts in Rohrleitung einschweifl3en.
Schweillstutzen abkihlen lassen.

Antrieb mit Membrane auf Ventilkrper montieren.

N o o s oD

Alle Sicherheits- und Schutzeinrichtungen wieder anbrin-
gen bzw. in Funktion setzen.

WWW.gemu-group.com
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12 Pneumatischer Anschluss

11.4 Einbau mit Clampanschluss 12 Pneumatischer Anschluss

12.1 Steuerfunktion

Membrangréf3e 8

Dichtung und Klammer! %\\%

» Die Dichtung und die Klammer der Clampanschliisse sind
nicht im Lieferumfang enthalten. @

Abb. 2: Clampanschluss

1. Dichtung und Klammer bereithalten.

2. Einbauvorbereitungen durchfiihren (siehe Kapitel "Einbau- _ Entliftungsbohrung

vorbereitungen").

3. Entsprechende Dichtung zwischen Korper des Produkts
und Rohranschluss einlegen.

4. Dichtung zwischen Korper des Produkts und Rohran-
schluss mit Klammer verbinden.

5. Alle Sicherheits- und Schutzeinrichtungen wieder anbrin-
gen bzw. in Funktion setzen.

Steuermediumanschluss 2

Leckagebohrung

11.5 Einbau mit Gewindestutzen

Abb. 3: Gewindestutzen \
=<

/
Voa
T

Entliiftungsbohrung

Gewindedichtmittel!

Steuermediumanschluss 2
Leckagebohrung

» Das Gewindedichtmittel ist nicht im Lieferumfang enthal-
ten.
® Nur geeignetes Gewindedichtmittel verwenden.

1. Gewindedichtmittel bereithalten.

2. Einbauvorbereitungen durchfiihren (siehe Kapitel "Einbau-
vorbereitungen").

3. Rohr entsprechend der giiltigen Normen in Gewindean-
schluss des Ventilkdrpers schrauben.

= Geeignetes Gewindedichtmittel verwenden.

4. Alle Sicherheits- und Schutzeinrichtungen wieder anbrin-
gen bzw. in Funktion setzen.
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13 Hub- und SchlieRbegrenzung

Entliftungsbohrung

a3 Steuermediumanschluss 2

O @ii/

Q Leckagebohrung

Je nach Steuerfunktion sind am Antrieb ein oder zwei Steuer-
mediumanschliisse vorhanden:

1 (NC)

+ = vorhanden
- = nicht vorhanden
Federkraft geschlossen (NC):

Ruhezustand des Antriebs: durch Federkraft geschlossen. An-
steuern des Antriebs (Anschluss 2) 6ffnet den Antrieb. Entlif-
ten des Antriebs bewirkt das SchlieRen des Antriebs durch Fe-
derkraft.

12.2 Steuermedium anschlieBen

1. Geeignete Anschlussstiicke verwenden.

2. Steuermediumleitungen spannungs- und knickfrei montie-
ren.

Gewinde der Steuermediumanschliisse

Membrangréfie 8-10: G 1/8
Membrangroe 25: G 1/4

13 Hub- und SchlieBbegrenzung

» SchlieRbegrenzung nur bei komplett montiertem Ventil
(mit Membrane und Ventilkérper) und in kaltem Zustand
einstellen.

Zum Schutz der Dichtmembrane vor tiberschiissiger Schliel3-
kraft verfiigen die Ventile serienmaRig liber eine mechanisch
einstellbare SchlieRbegrenzung.

Standardeinstellung:
Das Ventil ist bei komplett zugedrehtem Handrad dicht.

13.1 SchlieBbegrenzung einstellen (GEMU 650 0TL)

_J 6

N

hE
Eﬁj A
Abb. 4: SchlieBbegrenzung GEMU 650 0TL
1. Ventil ca. 50 % o6ffnen.
2. Schraube 6 16sen, herausdrehen und entfernen.
3. Handrad H nach oben abziehen.
4. Einstellring 4 I16sen, herausdrehen und entfernen.
5. Antriebsspindel S entsprechend der Einsatzbedingungen
nachfetten, besonders wenn das Ventil autoklaviert wird.

GEMU empfiehlt das Fett Boss-Fluorine Y 108/00
(99099484).

Handrad H auf die Antriebsspindel S aufsetzen.
Ventil in Geschlossen-Position bringen.

Handrad H von Antriebsspindel S abziehen.

v ® N o

Einstellring 4 auf die Antriebsspindel S aufschrauben bis
die Unterseite des Einstellrings 4 biindig am Ventilan-
trieb A anliegt.

10. Handrad H auf die Antriebsspindel S aufstecken (auf
Ubereinstimmung von Sechskant des Einstellrings 4 und
Zwolfkant des Handrads H achten).

11. Handrad H mit Schraube 6 befestigen.

WWW.gemu-group.com
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13 Hub- und SchlieRbegrenzung

13.2 SchlieB- und Hubbegrenzung einstellen (GEMU 650  Einstellen der Hubbegrenzung

1TL /650 2TL) 7. Durch Betatigung des Handrads das Ventil in die ge-
wiinschte Offen-Position bringen.

Vorbereitung zur Einstellung
1. Abdeckkappe a abziehen. \

8. Hubbegrenzung b im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag
nach unten drehen.

2. Antrieb aus den Endlagen bringen, so dass das Handrad in = Die SchlieBbegrenzung darf sich nicht mitdrehen.
beide Richtungen drehbar ist.

Freistellen der Hubbegrenzung

3. Hubbegrenzung b soweit gegen den Uhrzeigersinn nach
oben drehen, bis das AuBengewinde sichtbar ist.

Abschluss der Einstellungen

9. Abdeckkappe a darauf stecken und durch leichtes Verdre-
hen die Schliisselflachen zueinander ausrichten.

Freistellen der SchlieBbegrenzung

4. SchlieBbegrenzung c im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag
nach unten drehen.

10. Abdeckkappe a festdriicken.

Einstellen der SchlieBbegrenzung

5. Durch Betatigung des Handrads das Ventil in die ge-
wiinschte Geschlossen-Position bringen.

6. SchlieBbegrenzung c gegen den Uhrzeigersinn bis zum An-
schlag nach oben drehen.
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14 Naherungsinitiatoren

14 Naherungsinitiatoren 14.1 Naherungsinitiatoren einstellen

wenden!

» Nur biindig einbaubare N&herungsinitiatoren M8x1 ver- » Die Einstellung der Naherungsinitiatoren erfolgt am kom-

pletten Ventil.

An GEMU 650TL kdénnen zwei Naherungsinitiatoren fiir die Rii- «
ckmeldung der Geschlossen-Position von Pneumatikkolben 1

» Gleiche Vorgehensweise fiir Naherungsinitiator Pneuma-

tikkolben 1 und Naherungsinitiator Handrad 2.

—_

2.
4,
Abb. 6: Anschluss Naherungsinitiator Handrad (Darstellung um
180° gedreht)
» Oberer Initiator ist fiir die Stellung ZU des Handrades, un-
terer Initiator ist fir die Stellung ZU des Pneumatikkol- 5.
bens!
6.

Verschlussschraube a mit Schlitzschraubendreher am An-
trieb entfernen.

Antrieb in Geschlossen-Position bringen.

Bedampfungsstiick b einstellen (siehe 'Bedampfungs-
stlick einstellen’, Seite 32).

HINWEIS!

Das Beddampfungsstiick b muss mindestens zu 2/3
sichtbar sein.

Né&herungsinitiator ¢ vorsichtig von Hand eindrehen bis er
am Beddampfungsstiick b anliegt.

— | r— b c

=

1

Né&herungsinitiator ¢ um 1/2 bis 3/4 Umdrehung zuruck-
drehen.

Position durch Kontern der Mutter d sichern.
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15 Inbetriebnahme

14.2 Bedampfungsstiick einstellen

/\ VORSICHT

Geloster Gewindestift!

» Gewindestift und Bedampfungsstiick b konnen in das
Ventilinnere fallen.

» Beschéadigung des Antriebs.

® Gewindestift e nur fiir den Einstellvorgang I6sen.

® Innensechskantschliissel wahrend des Einstellvorgangs
nicht herausziehen.

® Antrieb nicht weiter als in die Horizontale drehen oder
schiitteln, wahrend Gewindestift e gelést und Bedamp-
fungsstiick b lose ist.

1. Verschlussschraube a mit Schlitzschraubendreher am An-
trieb entfernen.

2. Gewindestift e mit Innensechskantschliissel (SW2) mit
1-1,5 Umdrehungen I6sen.

= VORSICHT! Gewindestift e nicht weiter herausdre-
hen, da er sonst in das Ventilinnere fallen kann.
3. Nach Losen des Gewindestiftes e kann das Bedampfungs-
stiick b auf der Ventilspindel in die richtige Position ver-
schoben werden.

b—~f

|

4. Mit Gewindestift e Position des Bedampfungsstiicks b fi-
xieren.

5. Verschlussschraube a wieder eindrehen.

15 Inbetriebnahme

1. Das Produkt auf Dichtheit und Funktion prifen (das Pro-
dukt schlieRen und wieder 6ffnen). Aufgrund des Setzver-
haltens von Elastomeren missen die Schrauben nach In-
stallation und Inbetriebnahme des Ventils gegebenenfalls
nachgezogen werden.

2. Beineuen Anlagen und nach Reparaturen Leitungssystem
spiilen (das Produkt muss vollstéandig geoffnet sein).

= Schédliche Fremdstoffe wurden entfernt.

= Das Produkt ist einsatzbereit.
3. Das Produkt in Betrieb nehmen.

16 Betrieb

Das Produkt entsprechend der Steuerfunktion betreiben (sie-
he 'Pneumatischer Anschluss', Seite 28).

16.1 Steuerfunktion 1
Das Produkt ist im Ruhezustand durch Federkraft geschlos-
sen.
1. Antrieb iber Steuermediumanschluss 2 ansteuern.
= Produkt 6ffnet sich.
2. Antrieb Uiber Steuermediumanschluss 2 entliiften.
= Produkt schlieBt sich.

GEMU 650TL
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17 Fehlerbehebung

17 Fehlerbehebung

Steuermedium entweicht aus Entliiftung
(GEMU 650 1TL / 2TL) / Entliiftungsboh-
rung (GEMU 650 OTL)

Antriebskolben defekt

Antrieb austauschen

Steuermedium entweicht aus Leckage-
bohrung

Spindelabdichtung undicht

Antrieb austauschen und Steuermedium
auf Verschmutzungen untersuchen

Betriebsmedium entweicht aus Leckage-
bohrung

Membrane defekt

Membrane auf Beschadigungen priifen,
ggf. Membrane austauschen

Das Produkt 6ffnet nicht bzw. nicht voll-
standig

Steuerdruck zu niedrig (bei Steuerfunkti-
on NC)

Das Produkt mit Steuerdruck laut Daten-
blatt betreiben

Vorsteuerventil defekt

Vorsteuerventil priifen und austauschen

Antrieb defekt

Antrieb austauschen

Steuermedium nicht angeschlossen

Steuermedium anschlielBen

Absperrmembrane nicht korrekt montiert

Antrieb demontieren, Membranmontage
priifen, ggf. Absperrmembrane austau-
schen

Hubbegrenzung ist falsch eingestellt (nur
bei GEMU 650 1TL und 650 2TL)

Hubbegrenzung neu einstellen

Handrad ist in Geschlossen-Position

Handrad in Offen-Position bringen

Das Produkt ist im Durchgang undicht
(schliet nicht bzw. nicht vollstandig)

Betriebsdruck zu hoch

Das Produkt mit Betriebsdruck laut Da-
tenblatt betreiben

Fremdkorper zwischen Absperrmembra-
ne und Ventilkorper

Antrieb demontieren, Fremdkorper entfer-
nen, Absperrmembrane und Ventilkdrper

auf Beschadigungen priifen, ggf. bescha-
digte Teile tauschen

Ventilkorper undicht bzw. beschadigt

Ventilkorper auf Beschadigungen priifen,
ggf. Ventilkorper austauschen.

Absperrmembrane defekt

Absperrmembrane auf Beschadigungen
priifen, ggf. Absperrmembrane austau-
schen

Antriebsfeder defekt (bei Steuerfunktion
NC)

Antrieb austauschen

SchlieBbegrenzung ist falsch eingestellt
(nur wirksam, wenn Antrieb mit Steuer-
medium beaufschlagt ist)

Schlielfbegrenzung neu einstellen

Handrad gedffnet bei beaufschlagtem
Steuermedium

Handrad in Geschlossen-Position bringen

Das Produkt ist zwischen Antrieb und
Ventilkdrper undicht

Absperrmembrane falsch montiert

Antrieb demontieren, Membranmontage
priifen, ggf. Absperrmembrane austau-
schen

Verschraubung zwischen Ventilkorper
und Antrieb lose

Verschraubung zwischen Ventilkorper
und Antrieb festziehen

Absperrmembrane defekt

Absperrmembrane auf Beschadigungen
priifen, ggf. Absperrmembrane austau-
schen

Antrieb / Ventilkdrper beschadigt

Antrieb / Ventilkdrper austauschen

Verbindung Ventilkorper und Rohrleitung
undicht

UnsachgemaRer Einbau

Einbau Ventilkorper in Rohrleitung priifen

Gewindeanschlisse / Verschraubungen
lose

Gewindeanschlisse / Verschraubungen
festziehen

Dichtmittel defekt

Dichtmittel ersetzen

Ventilkdrper undicht

Ventilkérper undicht oder korrodiert

Ventilkorper auf Beschadigungen priifen,
ggf. Ventilkorper tauschen
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17 Fehlerbehebung

Handrad lasst sich nicht drehen

Handrad defekt

Handrad austauschen bei MG8. Bei
MG10 und MG25 Antrieb tauschen.

Hub und SchlieBbegrenzung falsch einge-
stellt

Hub- und SchlieRbegrenzung freistellen
und neu einstellen

N&herungsinitiatoren sprechen auch in
Offen-Position an

Verwendung von falschen Naherungsiniti-
atoren

Nur biindig einbaubare Naherungsinitiato-
ren M8x1 verwenden

Bedampfungsstiick falsch eingestellt

Bedampfungsstiick neu einstellen

GEMU 650TL
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18 Inspektion und Wartung

18 Inspektion und Wartung 18.1 Ersatzteile
A WARNUNG 18.1.1 Ersatzteile OTL

Unter Druck stehende Armaturen!

» Gefahr von schwersten Verletzungen oder Tod
® Anlage bzw. Anlagenteil drucklos schalten.

® Anlage bzw. Anlagenteil vollstandig entleeren.

/\ VORSICHT

HeilRe Anlagenteile!
» Verbrennungen
® Nur an abgekihlter Anlage arbeiten.

DR

/\ VORSICHT

® Wartungs- und Instandhaltungstatigkeiten nur durch ge-
schultes Fachpersonal durchfiihren.

@ Handhebel nicht verlangern. Fiir Schaden, welche durch U
unsachgemale Handhabung oder Fremdeinwirkung ent-
stehen, iibernimmt GEMU keinerlei Haftung.

® Nehmen Sie im Zweifelsfall vor Inbetriebnahme Kontakt
mit GEMU auf.

Der Betreiber muss regelmaRige Sichtkontrollen der GEMU

Produkte entsprechend den Einsatzbedingungen und dem Ge-

fahrdungspotenzial zur Vorbeugung von Undichtheit und Be-

schadigung durchfihren.

Das Produkt muss ebenso in entsprechenden Intervallen de-

i
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montiert und auf Verschleil gepriift werden.
1. Wartungs- und Instandhaltungstatigkeiten durch geschul-
tes Fachpersonal durchfiihren.
2. Geeignete Schutzausriistung gemal den Regelungen des 1 Korper K600
Anlagenbetreibers tragen. 2 Membrane 600...M
3. Anlage bzw. Anlagenteil stilllegen. 18,19, 20 Befestigungsset (Schrau- 650 S30
4. Anlage bzw. Anlagenteil gegen Wiedereinschalten sichern. ben, Scheiben, Muttern)
5. Anlage bzw. Anlagenteil drucklos schalten. A Antrieb 9650...TL
6. GEMU Produkte, die immer in derselben Position sind, vier-

mal pro Jahr betatigen.
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18 Inspektion und Wartung

18.1.2 Ersatzteile 1TL; 2TL

@,
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A Antrieb 9650...TL
2 Membrane 600...M

1 Korper K600
18,19 Befestigungsset (Schrau- 650 S30

ben, Scheiben, Muttern)

18.2 Antrieb demontieren

1. Antrieb A in Offen-Position bringen.

2. Befestigungselemente zwischen Antrieb A und Ventilkor-
per 1 tiber Kreuz I6sen und entfernen.

3. Antrieb A vom Ventilkorper 1 abheben.
4. Antrieb A in Geschlossen-Position bringen.

5. Alle Teile von Verschmutzungen reinigen (Teile dabei nicht
beschéadigen).

6. Teile auf Beschadigung priifen, ggf. auswechseln (nur Ori-
ginalteile von GEMU verwenden).

18.3 Membrane demontieren

1. Antrieb A demontieren (siehe Kapitel ,Antrieb demontie-
ren”).

2. Membrane herausschrauben (MembrangréRe 10 bis 100)
oder herausziehen (MembrangréRRe 8).

3. Alle Teile von Verschmutzungen reinigen (Teile dabei nicht
beschadigen).

4. Teile auf Beschadigung priifen, ggf. auswechseln (nur Ori-
ginalteile von GEMU verwenden).

18.4 Druckstiick montieren

Druckstiickmontage

» Die Druckstiickmontage betrifft nur die MembrangrolRen
10 und 25. Bei der MembrangrofRRe 8 ist das Druckstiick
fest montiert.

@ Falls bei der Demontage der Membrane das Druckstiick
auch demontiert wurde, muss das Druckstlick vor der
Montage der neuen Membrane wieder montiert werden.

18.4.1 Druckstiick montieren (Membrangréf3e 10)

Bild 2

Verdrehsicherung der Spindel am Druckstiick

Als Verdrehsicherung der Antriebsspindel ist ein Zweiflach
(Pfeile Bild 2) am Spindelende. Bei der Montage des Druck-
stiicks muss der Zweiflach mit der Aussparung am Drucksti-
ckriicken (Pfeile Bild 1) libereinstimmen. Ist die Antriebsspin-
del nicht in der richtigen Position, muss sie in die richtige Po-
sition gedreht werden. Die Position von A ist gegeniiber der
Position von C um 45° versetzt.

1. Druckstiick lose auf Antriebsspindel aufsetzen.

2. Aussparungen D in Filhrungen C und Zweiflach in Ausspa-
rung Druckstickriicken B einlegen.

= Das Druckstiick muss sich frei zwischen den Fiihrungen
bewegen lassen.

GEMU 650TL
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18 Inspektion und Wartung

18.4.2 Druckstiick montieren (MembrangréBe 25)

1. Druckstiick lose auf Antriebsspindel aufsetzen.

2. Aussparungen D in Fiihrungen C einpassen.

= Das Druckstiick muss sich frei zwischen den Fiihrungen
bewegen lassen.

18.5 Membrane montieren

= Keine Fette oder Schmierstoffe verwenden.

Neue Membrane von Hand in das Druckstiick hineindre-
hen / hineindriicken.

Steg von Druckstiick und Membrane parallel ausrichten.

. Vor Inbetriebnahme und iber gesamte Einsatzdauer des

Ventils technischen Zustand und Funktion tberpriifen.

Zeitliche Absténde der Priifung entsprechend der Einsatz-
belastungen und / oder der fiir den Einsatzfall geltenden
Regelwerke und Bestimmungen festlegen und regelmaRig
durchfiihren.

18.5.1.2 Membrangrof3e 10 (Membrane zum Einschrauben)

Druckstiickaussparung
/o 7
» o= Mem!branpm
ks N i
&l e, m|
|
Membrandom

HINWEIS

Membrane ist nicht weit genug eingeschraubt!

18.5.71 Konkav-Membrane montieren > D.|e S(?.hllekaraft wirkt q!rekt auf den Membranpin und
nicht tiber das Druckstiick.
18.5.1.1 Membrangrof3e 8 (Membrane zum Einkniipfen) » Beschéadigungen und friihzeitiger Ausfall der Membrane.
» Undichtheit des Ventils.
Membrangrof3e 8 ® Membrane demontieren.
Membrane zum Einkniipfen @ Ventil und Membrane Uberpriifen.
e Membrane erneut montieren.
Druckstiickaussparung
T
Lasche Befestigungszapfen
1. Antrieb A in Geschlossen-Position bringen.
2. Druckstiick montieren (siehe ,Druckstiick montieren”).
3. Kontrollieren, ob das Druckstiick in den Fiihrungen liegt.
4. Membrane mit Gummipin schréag an Druckstiickausspa-
rung ansetzen.
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18 Inspektion und Wartung

Membrane ist zu weit eingeschraubt!

» Dichtung am Ventilsitz ist nicht einwandfrei.
Funktion des Ventils ist nicht mehr gewahrleistet.
Membrane demontieren.

Ventil und Membrane tberpriifen.

Membrane erneut montieren.

[ BN BN B 4

Antrieb A in Geschlossen-Position bringen.

Druckstlick montieren (siehe ,Druckstiick montieren”).

Priifen, ob die Verdrehsicherung eingerastet ist.

Kontrollieren, ob das Druckstiick in den Fiihrungen liegt.

Neue Membrane von Hand in das Druckstiick hineindre-

hen.

6. Kontrollieren, ob der Membrandom in der Druckstiickaus-
sparung liegt.

7. Bei Schwergéangigkeit Gewinde priifen und beschadigte

Teile austauschen.

8. Beim Verspiiren eines deutlichen Widerstands Membrane
soweit zurlickschrauben, bis Membran-Lochbild mit An-
triebs-Lochbild tibereinstimmt.

9. Vor Inbetriebnahme und (iber gesamte Einsatzdauer des
Ventils technischen Zustand und Funktion tberpriifen.

10. Zeitliche Absténde der Priifung entsprechend der Einsatz-
belastungen und / oder der fir den Einsatzfall geltenden
Regelwerke und Bestimmungen festlegen und regelmaRig
durchfihren.

a M w0 =

18.5.2 Konvex-Membrane montieren

Membranschild L Membranpin

. | L Jﬁﬁg‘%m‘\%

Abb. 7: Membranschild umklappen

Verbindungsstick  Druckstiickaussparung

7

Druckstlick
Membranpin |

- II Ry
Membranschild Membrandom Stitzmembrane

Abb. 8: Membranschild einschrauben

Membrane ist nicht weit genug eingeschraubt!

» Die Schlielkraft wirkt direkt auf den Membranpin und
nicht Gber das Drucksttick.

Beschadigungen und friihzeitiger Ausfall der Membrane.
Undichtheit des Ventils.

Membrane demontieren.

Ventil und Membrane tberpriifen.

Membrane erneut montieren.

® 06 0V Yy

Membrane ist zu weit eingeschraubt!

» Dichtung am Ventilsitz ist nicht einwandfrei.
Funktion des Ventils ist nicht mehr gewahrleistet.
Membrane demontieren.

Ventil und Membrane iberpriifen.

Membrane erneut montieren.

e 00V

Antrieb A in Geschlossen-Position bringen.
Druckstlick montieren (siehe ,Druckstiick montieren).
Kontrollieren, ob das Druckstiick in den Fiihrungen liegt.

Neuen Membranschild von Hand umklappen (bei groen
Nennweiten saubere, gepolsterte Unterlage verwenden).

Neue Stutzmembrane auf Druckstiick auflegen.
Membranschild auf Stiitzmembrane auflegen.

Membranschild von Hand fest in Druckstiick einschrau-
ben.

A wn =

= Der Membrandom muss in der Druckstlickaussparung
liegen.

Bei Schwergéngigkeit Gewinde priifen und beschadigte

Teile austauschen.

©

w0

Beim Verspiiren eines deutlichen Widerstands Membrane
soweit zuriickschrauben, bis Membran-Lochbild mit An-
triebs-Lochbild tibereinstimmt.
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20 Riicksendung

10. Membranschild von Hand fest auf die Stiitzmembrane dri-
cken, so dass er zurlickklappt und an der Stiitzmembrane
anliegt.

11. Steg von Druckstiick und Membrane parallel ausrichten.

12. Vor Inbetriebnahme und liber gesamte Einsatzdauer des
Ventils technischen Zustand und Funktion iberpriifen.

13. Zeitliche Abstande der Priifung entsprechend der Einsatz-
belastungen und / oder der fiir den Einsatzfall geltenden
Regelwerke und Bestimmungen festlegen und regelmaRig
durchfihren.

18.6 Antrieb montieren

Membranen setzen sich im Laufe der Zeit!

o Nach Demontage / Montage des Ventils Befestigungsele-
mente korperseitig auf festen Sitz priifen und ggf. nach-
ziehen (spéatestens nach dem ersten Sterilisationspro-
zess).

1. Antrieb A in Offen-Position bringen.
2. Antrieb A mit montierter Membrane auf Ventilkorper auf-
setzen.
= Bei MembrangréRe 8 auf Ubereinstimmung von Druck-
stiicksteg und Ventilkorpersteg achten.

3. Befestigungselemente handfest montieren (Befestigungs-
elemente konnen in Abhangigkeit von der MembrangroRe
und/oder Ventilkdrperausfiihrung variieren).

» GEMU empfiehlt neue Schrauben zu verwenden, die ent-
sprechend beschichtet sind um ein Kaltverschweilen zu
verhindern.

4. Antrieb A in Geschlossen-Position bringen.
5. Befestigungselemente Uiber Kreuz festziehen.

6. Auf gleichmaBige Verpressung der Membrane achten (ca.
10 bis 15 %).

= GleichmaRige Verpressung ist an gleichmaBiger Au-
Renwdlbung erkennbar.
Achtung: Bei der Membrane Code 5M (Konvexe Mem-
brane) muss das PTFE-Membranschild und die EPDM-
Stiitzmembrane plan und parallel am Ventilkdrper an-
liegen.

7. Komplett montiertes Ventil auf Funktion und Dichtheit pri-
fen.

19 Entsorgung
1. Auf Restanhaftungen und Ausgasung von eindiffundierten
Medien achten.

2. Alle Teile entsprechend den Entsorgungsvorschriften /
Umweltschutzbedingungen entsorgen.

20 Riicksendung

Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen zum Schutz der Umwelt
und des Personals ist es erforderlich, dass die Riicksendeer-
klarung vollstéandig ausgefiillt und unterschrieben den Ver-
sandpapieren beiliegt. Nur wenn diese Erklarung vollsténdig
ausgefiillt ist, wird die Riicksendung bearbeitet. Liegt dem
Produkt keine Riicksendeerklarung bei, erfolgt keine Gut-
schrift bzw. keine Erledigung der Reparatur, sondern eine kos-
tenpflichtige Entsorgung.

1. Das Produkt reinigen.

2. Riicksendeerklarung bei GEMU anfordern.
3. Riicksendeerklarung vollstandig ausfiillen.
4

. Das Produkt mit ausgefiillter Riicksendeerklarung an
GEMU schicken.

WWW.gemu-group.com
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21 Original EU-Einbauerkldrung im Sinne der EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG, Anhang Il B

21 Original EU-Einbauerklarung im Sinne der EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG, Anhang Il B

GEITLNO

Original EU-Einbauerklarung
im Sinne der EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG, Anhang Il B

Wir, die Firma GEMU Gebr. Miiller Apparatebau GmbH & Co. KG
Fritz-Mdiller-Strale 6-8
D-74653 Ingelfingen-Criesbach

erklaren hiermit in alleiniger Verantwortung, dass das nachfolgend bezeichnete Produkt den einschldgigen grundlegenden Si-
cherheits- und Gesundheitsschutzanforderungen nach Anhang | der oben genannten Richtlinie entspricht.

Produkt: GEMU 650TL

Produktname: Manuell betatigtes Membranventil

Folgende grundlegenden Sicherheits- 1.1.3;1.1.5;1.3.2,;1.3.3,;1.3.4,;1.3.7,;1.5.13,;1.5.3,;1.5.4,;1.5.5,;1.5.8.;1.5.9,;
und Gesundheitsschutzanforderungen 1.6.1.;1.7.1;1.7.2,;1.7.3,;1.7.4,;,1.7.41,,1.7.42,,1.7.4.3.

der EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG,

Anhang | wurden angewandt und einge-

halten:

Folgende harmonisierte Normen (oder EN ISO 12100:2010
Teile hieraus) wurden angewandt:
Ferner wird erklart, dass die speziellen technischen Unterlagen geméaR Anhang VII Teil B erstellt wurden.

Der Hersteller verpflichtet sich, einzelstaatlichen Stellen auf begriindetes Verlangen die speziellen technischen Unterlagen zu
der unvollstindigen Maschine zu iibermitteln. Diese Ubermittlung erfolgt elektronisch.

Die gewerblichen Schutzrechte bleiben hiervon unberiihrt!

Die unvollstéandige Maschine darf erst dann in Betrieb genommen werden, wenn gegebenenfalls festgestellt wurde, dass die
Maschine, in die die unvollstandige Maschine eingebaut werden soll, den Bestimmungen der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG
entspricht.

v A P

i.V. M: Barghoorn/
Leiter Globale Technik

Ingelfingen, 10.08.2023

GEMU Gebr. Miiller Apparatebau GmbH & Co. KG WWW.gemu-group.com
Fritz-Miiller-StraBe 6-8 D-74653 Ingelfingen-Criesbach info@gemue.de
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22 Herstellererklarung im Sinne der Druckgeraterichtlinie 2014/68/EU
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GEITLNO

Herstellererklarung
im Sinne der Druckgeraterichtlinie 2014/68/EU

Wir, die Firma GEMU Gebr. Miiller Apparatebau GmbH & Co. KG
Fritz-Mdiller-Strale 6-8
D-74653 Ingelfingen-Criesbach

erklaren, dass das nachfolgend bezeichnete Produkt gemaR Artikel 4, Absatz 3 der Druckgeréterichtlinie 2014/68/EU in Uberein-
stimmung mit der guten Ingenieurspraxis ausgelegt und hergestellt ist.

Produkt: GEMU 650TL
Produktname: Manuell betatigtes Membranventil

Das Produkt wurde entwickelt und produziert nach GEMU eigenen Verfahrensanweisungen und Qualitdtsstandards, welche die
Forderungen der ISO 9001 und der ISO 14001 erfiillen. Das Produkt darf gemaR Artikel 4, Absatz 3 der Druckgeraterichtlinie
2014/68/EU keine CE Kennzeichnung tragen.

VAT

Leiter Globale Technik

Ingelfingen, 10.08.2023

GEMU Gebr. Miiller Apparatebau GmbH & Co. KG WWW.gemu-group.com
Fritz-Miiller-StraBe 6-8 D-74653 Ingelfingen-Criesbach info@gemue.de
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1 General information

1 General information

1.1 Information

- The descriptions and instructions apply to the standard ver-
sions. For special versions not described in this document
the basic information contained herein applies in combina-
tion with any additional special documentation.

- Correct installation, operation, maintenance and repair work
ensure faultless operation of the product.

- Should there be any doubts or misunderstandings, the Ger-
man version is the authoritative document.

- Contact us at the address on the last page for staff training
information.

- A supplement to Directive 2014/34/EU (ATEX Directive) is
included with the product, provided that it was ordered in
accordance with ATEX.

1.2 Symbols used

The following symbols are used in this document:

A\ DANGER |

Imminent danger!
» Non-observance can cause death or
severe injury.

/A WARNING

Potentially dangerous situation!
» Non-observance can cause death or
severe injury.

/\ CAUTION

Potentially dangerous situation!
» Non-observance can cause moderate
to light injury.

® Tasks to be performed
> Response(s) to tasks
= Lists

1.3 Definition of terms

Working medium

The medium that flows through the GEMU product.
Diaphragm size

Uniform seat size of GEMU diaphragm valves for different
nominal sizes.

Control function
The possible actuation functions of the GEMU product.
Control medium

The medium whose increasing or decreasing pressure causes
the GEMU product to be actuated and operated.

1.4 Warning notes

Wherever possible, warning notes are organised according to
the following scheme:

SIGNAL WORD
Possible Type and source of the danger
symbol forthe| ), pogsible consequences of non-observance.
specific L
danger ©® Measures for avoiding danger.

Warning notes are always marked with a signal word and
sometimes also with a symbol for the specific danger.

The following signal words and danger levels are used:

> B P

NOTICE |

Potentially dangerous situation!
» Non-observance can cause damage to
property.

>

The following symbols for the specific dangers can be used
within a warning note:

Danger of explosion!

Corrosive chemicals!

Hot plant components!

PP

WWW.gemu-group.com
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2 Safety information

2 Safety information

The safety information in this document refers only to an indi-
vidual product. Potentially dangerous conditions can arise in
combination with other plant components, which need to be
considered on the basis of a risk analysis. The operator is re-
sponsible for the production of the risk analysis and for com-
pliance with the resulting precautionary measures and re-
gional safety regulations.

The document contains fundamental safety information that
must be observed during commissioning, operation and main-
tenance. Non-compliance with these instructions may cause:

- Personal hazard due to electrical, mechanical and chemical
effects.

- Hazard to nearby equipment.
- Failure of important functions.

- Hazard to the environment due to the leakage of dangerous
substances.

The safety information does not take into account:

- Unexpected incidents and events, which may occur during
installation, operation and maintenance.

- Local safety regulations which must be adhered to by the
operator and by any additional installation personnel.

Prior to commissioning:
1. Transport and store the product correctly.
2. Do not paint the bolts and plastic parts of the product.

3. Carry out installation and commissioning using trained
personnel.

4. Provide adequate training for installation and operating
personnel.

5. Ensure that the contents of the document have been fully
understood by the responsible personnel.

6. Define the areas of responsibility.
7. Observe the safety data sheets.
8. Observe the safety regulations for the media used.

During operation:

9. Keep this document available at the place of use.

10. Observe the safety information.

11. Operate the product in accordance with this document.
12. Operate the product in accordance with the specifications.
13. Maintain the product correctly.

14. Do not carry out any maintenance work and repairs not de-
scribed in this document without consulting the manufac-
turer first.

In cases of uncertainty:
15. Consult the nearest GEMU sales office.

3 Product description

3.1 Construction

s T U

Handwheel Stainless steel

Membrane actuator Stainless steel

Diaphragm EPDM
PTFE/EPDM (one-piece, two-
piece)
4 Valve body 1.4408, investment casting

1.4408, PFA lined

1.4435, investment casting
1.4435 (F316L), forged body
1.4435 (F316L), block mater-
ial

1.4435 (BN2), forged body, A
Fe <0.5%

1.4435 (BN2), block material,
AFe<0.5%

1.4539, forged body

5 CONEXO diaphragm
RFID chip

(see Conexo informa-
tion)

6 CONEXO body RFID
chip

(see Conexo informa-
tion)

7 | CONEXO actuator RFID
chip

(see Conexo informa-
tion)

3.2 Description

Diaphragm valve GEMU 650TL is a manually operated dia-
phragm valve with a pneumatic fail safe function. The valve
can only be operated manually (opened/closed) if the actu-

GEMU 650TL
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5 Correct use

ator is supplied with compressed air. If this supply is interrup-
ted, the valve closes due to the force of the spring and can no
longer be opened manually.

3.3 Function

The closed position feedback of pneumatic piston and hand-
wheel takes place via flush mountable proximity switches (op-
tional). The valve has CIP/SIP cleaning and sterilizing capabil-
ities.

3.4 Control function

The following control functions are available:
Control function 1: Normally closed (NC)
3.5 Optical position indicator

The product has an optical position indicator as standard. The
optical position indicator indicates the OPEN and CLOSED po-
sitions.

GEMU 650 OTL

Valve open* Valve closed

GEMU 650 1TL/650 2TL

P

Valve open*

L&
-

Valve closed

* Only if control medium has been applied to the actuator and
the manual actuator has been put in the OPEN position.

4 GEMU CONEXO

The interaction of valve components that are equipped with
RFID chips and an associated IT infrastructure actively in-

crease process reliability.

Thanks to serialization, every valve and every relevant valve
component such as the body, actuator or diaphragm, and
even automation components, can be clearly traced and read
using the CONEXO pen RFID reader. The CONEXO app, which
can be installed on mobile devices, not only facilitates and im-
proves the "installation qualification" process, but also makes
the maintenance process much more transparent and easier
to document. The app actively guides the maintenance techni-
cian through the maintenance schedule and directly provides
him with all the information assigned to the valve, such as
test reports, testing documentation and maintenance histor-
ies. The CONEXO portal acts as a central element, helping to
collect, manage and process all data.

For further information on GEMU CONEXO please visit:
WWWw.gemu-group.com/conexo

5 Correct use

A\ DANGER |

Danger of explosion!

» Risk of severe injury or death

@ Do not use the product in potentially
explosive zones.

® Only use the product in potentially ex-
plosive zones confirmed in the declara-
tion of conformity.

/A WARNING

Improper use of the product!

» Risk of severe injury or death

» Manufacturer liability and guarantee will be void.

® Only use the product in accordance with the operating
conditions specified in the contract documentation and in
this document.

The product is designed for installation in piping systems and
for controlling a working medium.

1. Use the product in accordance with the technical data.
2. Note the supplement acc. to ATEX
3. Please note the flow direction on the valve body.

WWW.gemu-group.com
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6 Order data

6 Order data

Order codes

Diaphragm valve, pneumatically operated,
stainless steel piston actuator electropolished,
optical position indicator

DN 4
DN 6
DN 8
DN 10
DN 15
DN 20
DN 25

Tank bottom valve body
2/2-way body
T-body

Body configuration code B: Dimensions and designs on
request

Body configuration code T: Dimensions on request

Spigot DIN

Spigot DIN EN 10357 series B (2014 edition; formerly
DIN 11850 series 1)

Spigot EN 10357 series A/DIN 11866 series A
formerly DIN 11850 series 2

Spigot DIN 11850 series 3
Spigot JIS-G 3447

Spigot JIS-G 3459 schedule 10s
Spigot SMS 3008

Spigot BS 4825, part 1

Spigot ASME BPE/DIN EN 10357 series C (from 2022
edition)/DIN 11866 series C

Spigot ISO 1127/DIN EN 10357 series C (2014 edition)/
DIN 11866 series B

Spigot ANSI/ASME B36.19M schedule 10s
Spigot ANSI/ASME B36.19M schedule 5s
Spigot ANSI/ASME B36.19M schedule 40s

Threaded spigot DIN 11851
Cone spigot and union nut DIN 11851

Clamp ASME BPE,

face-to-face dimension FTF ASME BPE,
length only for body configuration D

Clamp DIN 32676 series B,

face-to-face dimension FTF EN 558 series 7,
length only for body configuration D

GEMU 650TL

650

10
15
20
25

17

18
35
36
37
55
59

60

63
64
65

6K

80

82
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Clamp ASME BPE,

for pipe ASME BPE,

face-to-face dimension FTF EN 558 series 7,
length only for body configuration D

Clamp DIN 32676 series A,
face-to-face dimension FTF acc. to EN 558 series 7,
length only for body configuration D

Clamp ISO 2852 for pipe I1SO 2037,

clamp SMS 3017 for pipe SMS 3008
face-to-face dimension FTF EN 558 series 7,
length only for body configuration D

Clamp DIN 32676 series C,
face-to-face dimension FTF ASME BPE,
length only for body configuration D

Clamp DIN 32676 series C,
face-to-face dimension FTF EN 558 series 7,
length only for body configuration D

1.4408, PFA lined

1.4435 (F316L), forged body

1.4435 (316L), block material

1.4435 (BN2), forged body, A Fe < 0.5%
1.4435 (BN2), block material, A Fe < 0.5%
1.4435, investment casting

1.4539, forged body

= l=l=|l=

EPDM
EPDM
EPDM
EPDM
PTFE/EPDM one-piece
PTFE/EPDM two-piece

Note: The PTFE/EPDM diaphragm (code 5M) is
available from diaphragm size 10.

Note: The EPDM diaphragm (code 3A) is only available
for diaphragm size 8.

Normally closed (NC)

DN 4 - 15, diaphragm size 8

Manually operated with automatic closing function,
control air connector and connections for proximity
switches

positioned 90° offset to flow direction

Manually operated with automatic closing function,
control air connector and connections for proximity
switches

positioned in-line with flow direction

88

8A

8E

8P

8T

39
40
4
42
43
c3
F4

13
3A
17
19
54
5M

OLL

0TL
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6 Order data

Manually operated with automatic closing function, ORL DN 6 6
control air connector positioned 90° offset to flow DN 8 8
direction, DN 10 10
connections for proximity switches positioned in-line
with flow direction DN 15 15
DN 10-20, diaphragm size 10 DN 20 20
Manually operated with automatic closing function, THL DN 25 25
control air connector and connections for proximity
switches
positioned in-line with flow direction
Manually operated with automatic closing function, 1LL Spigot DIN 0
control air connector and connections for proximity Spigot DIN EN 10357 series B (2014 edition; formerly 16
ST o DIN 11850 series 1)
positioned 90° offset to flow direction

. . . . Spigot EN 10357 series A/DIN 11866 series A 17
Manually operated with automatic closing function, 1ML formerly DIN 11850 series 2
control air connector and connections for proximity : :
switches Spigot DIN 11850 series 3 18
positioned 90° offset to flow direction Spigot JIS-G 3447 35
Manually operated with automatic closing function, 1RL Spigot JIS-G 3459 schedule 10s 36
control air connector positioned 90° offset to flow Spigot SMS 3008 37
direction, Spigot BS 4825, part 1 55
connections for proximity switches positioned in-line pigo b(
with flow direction Spigot ASME BPE/DIN EN 10357 series C (from 2022 59
Manually operated with automatic closing function, 1SL edition)/DIN 11866 series C
control air connector positioned 90° offset to flow Spigot ISO 1127/DIN EN 10357 series C (2014 edition)/ 60
direction, DIN 11866 series B
connections for proximity switches positioned in-line Spigot ANSI/ASME B36.19M schedule 10s 63
with flow direction Spigot ANSI/ASME B36.19M schedule 5s 64
Manually'operated with automatlg closing fungtlgn, 1TL Spigot ANSI/ASME B36.19M schedule 40s 65
control air connector and connections for proximity
switches
positioned in-line with flow direction Threaded spigot DIN 11851 6
DN 15 - 25, diaphragm size 25 Cone spigot and union nut DIN 11851 6K
Manually operated with automatic closing function, 2HL
control air connector and connections for proximity Clamp ASME BPE 80
SWI'[.C.heS o . o face-to-face dimension FTF ASME BPE,
positioned in-line with flow direction length only for body configuration D
Manually operated with automatic closing function, 2LL Clamp DIN 32676 series B 82
control air connector and connections for proximity e otacerdimension FT'F EN 558 series 7

swit.c.hes o length only for body configuration D
positioned 90° offset to flow direction
i - i i Clamp ASME BPE, 88
Manually operated with automatic closing function, 2ML for pipe ASME BPE
control air connector and connections for proximity ., dimen'sion ETE EN 558 series 7
switches ’

length only for body configuration D

positioned 90° offset to flow direction )
Clamp DIN 32676 series A, 8A

Manually operated with automatic closing function, 2RL face-to-face dimension FTF acc. to EN 558 series 7
control air connector positioned 90° offset to flow length only for body configuration D '
direction,

Clamp ISO 2852 for pipe ISO 2037, 8E
clamp SMS 3017 for pipe SMS 3008
face-to-face dimension FTF EN 558 series 7,

connections for proximity switches positioned in-line
with flow direction

Manually operated with automatic closing function, 2SL length only for body configuration D
control air connector positioned 90° offset to flow -
direction Clamp DIN 32676 series C, 8P

face-to-face dimension FTF ASME BPE,
length only for body configuration D

Clamp DIN 32676 series C, 8T

connections for proximity switches positioned in-line
with flow direction

Manually operated with automatic closing function, 2TL ; f : . .
control air connector and connections for proximity ace-to-face dimension FTF EN. 958 series 7,
switches length only for body configuration D

positioned in-line with flow direction

Ra = 6.3 um (250 pin.) for media wetted surfaces, 1500
DN 4 4 mechanically polished internal
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6 Order data

Ra < 0.8 pym (30 pin.) for media wetted surfaces, 1502 Ra max. 0.64 pm (25 pin.) for media wetted surfaces, SF2
in accordance with DIN 11866 H3, in accordance with ASME BPE SF2,
mechanically polished internal mechanically polished internal
Ra < 0.8 pm (30 pin.) for media wetted surfaces, 1503 Ra max. 0.76 pm (30 pin.) for media wetted surfaces, SF3
in accordance with DIN 11866 HE3, in accordance with ASME BPE SF3,
electropolished internal/external mechanically polished internal
Ra < 0.6 ym (25 pin.) for media wetted surfaces, 1507 Ra max. 0.38 pm (15 pin.) for media wetted surfaces, SF4
mechanically polished internal in accordance with ASME BPE SF4,
Ra < 0.6 um (25 pin.) for media wetted surfaces, 1508 electropolished internal/external
electropolished internal/external Ra max. 0.51 pm (20 pin.) for media wetted surfaces, SF5
Ra < 0.25 pm (10 pin.) for media wetted surfaces *), 1516 in accordance with ASME BPE SFS,
in accordance with DIN 11866 HE5 electropolished internal/external
electropolished internal/external, Ra max. 0.64 pm (25 pin.) for media wetted surfaces, SF6
*) for inner pipe diameters < 6 mm, in the spigot Ra = in accordance with ASME BPE SF6,
0.38 um electropolished internal/external
Ra < 0.25 pm (10 pin.) for media wetted surfaces *), 1527
in accordance with DIN 11866 H5,
mechanically polished internal, Without
*) for inner pipe diameters < 6 mm, in the spigot Ra < Special version for 3A M
0.38 pm . .
Special version for oxygen, S
Ra < 0.4 pym (15 pin.) for media wetted surfaces, 1536 maximum medium temperature: 60 °C
in accordance with DIN 11866 H4,
mechanically polished internal
Ra < 0.4 pm (15 pin.) for media wetted surfaces, 1537 Without
n accorda.nce W.Ith DIN 11866 HE4, Integrated RFID chip for electronic identification and C
electropolished internal/external .
traceability
Ra max. 0.51 pm (20 pin.) for media wetted surfaces, SF1
in accordance with ASME BPE SF1,
mechanically polished internal
Order example
1 Type 650 Diaphragm valve, pneumatically operated,
stainless steel piston actuator electropolished,
optical position indicator
2DN 25 DN 25
3 Body configuration T T-body
4 Connection type 60 Spigot ISO 1127/DIN EN 10357 series C (2014 edition)/DIN 11866
series B
5 Valve body material 41 1.4435 (316L), block material
6 Diaphragm material 17 EPDM
7 Control function 1 Normally closed (NC)
8 Actuator version 2SL Manually operated with automatic closing function,
control air connector positioned 90° offset to flow direction,
connections for proximity switches positioned in-line with flow direc-
tion
9 DN-2 25 DN 25
10 Connection type for T body 60 Spigot ISO 1127/DIN EN 10357 series C (2014 edition)/DIN 11866
series B
11 Surface 1503 Ra =< 0.8 um (30 pin.) for media wetted surfaces,
in accordance with DIN 11866 HE3,
electropolished internal/external
12 Special version M Special version for 3A
13 CONEXO Without
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7 Technical data

7 Technical data

7.1 Medium

Working medium:

Control medium:

7.2 Temperature

Media temperature:

Sterilization temperature:

Ambient temperature:

Control medium temper-

ature:

Storage temperature:

7.3 Pressure

Operating pressure:

Corrosive, inert, gaseous and liquid media which have no negative impact on the physical and
chemical properties of the body and diaphragm material.

Inert gases

-10—100°C
For special function S: 0 — 60 °C

EPDM (code 3A/13)
EPDM (code 17)

EPDM (code 19)
PTFE/EPDM (code 54)
PTFE/EPDM (code 5M)

max. 150 °C, max. 60 min per cycle

max. 150 °C, max. 180 min per cycle

max. 150 °C, max. 180 min per cycle

max. 150 °C, constant temperature per cycle
max. 150 °C, constant temperature per cycle

The sterilization temperature is only valid for steam (saturated steam) or superheated water.

If the sterilization temperatures listed above are applied to the EPDM diaphragms for longer periods of time, the
service life of the diaphragms will be reduced. In these cases, maintenance cycles must be adapted accord-
ingly.

PTFE diaphragms can also be used as steam barriers; however, this will reduce their service life. This also ap-
plies to PTFE diaphragms exposed to high temperature fluctuations. The maintenance cycles must be adapted
accordingly. GEMU 555 and 505 globe valves are particularly suitable for use in the area of steam generation
and distribution. The following valve arrangement for interfaces between steam pipes and process pipes has
proven itself over time: A globe valve for shutting off steam pipes and a diaphragm valve as an interface to the
process pipes.

Steam input

Process pipe

Steam distribution Sterile process

0—60°C

max. 60 °C

0—40°C
OTL, ORL, OLL 4-15 8 0-8 0-6
1TL, 1RL, 1LL 10-20 10 0-5 0-5
1HL, 1ML, 1SL 0-10 0-10
2TL, 2RL, 2LL 15-25 25 0-5 0-15
2HL, 2ML, 2SL 0-10 0-10

All pressures are gauge pressures. Operating pressure values were determined with static operating pressure
applied on one side of a closed valve. Sealing at the valve seat and atmospheric sealing is ensured for the given
values.

Information on operating pressures applied on both sides and for high purity media on request.

WWW.gemu-group.com
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7 Technical data

Control pressure:

Filling volume:

7.4 Product conformity

Control function 1

OTL, ORL, OLL 4-15 8 50-7.0
1TL, 1RL, 1LL 10-20 10 50-7.0
THL, 1ML, 1SL 5.0-8.0
2TL, 2RL, 2LL 15-25 25 4.0-7.0
2HL, 2ML, 2SL 5.0-8.0

All pressures are gauge pressures.
MG = diaphragm size

Control function 1

OTL, ORL, OLL 4-15 8 0.01
1TL, 1RL, 1LL, 10-20 10 0.02
1HL, 1ML, 1SL
2TL, 2RL, 2LL, 15-25 25 0.06
2HL, 2ML, 2SL

Pressure Equipment Dir-  2014/68/EU
ective:
Machinery Directive: 2006/42/EC
Food: FDA
Regulation (EC) No. 1935/2004
Regulation (EC) No. 10/2011
Regulation (EC) No. 2023/2006
USP Class VI
CRN
* depending on version and/or operating parameters
Oxygen: BAM compliant, the product is suitable for application with oxygen
(special version code S)
TA Luft (German Clean The product complies with the equivalence requirements of section 5.2.6.4 of the German Clean Air
Air Act): Act (TA Luft / VDI 2440 according to section 3.3.1.3)
SIL: Product description: GEMU diaphragm valve 650TL
Device type: A
Fail safe function: Due to the fail safe function, the diaphragm valve is placed in the
closed position (with control function 1).
HFT (Hardware Fault Tolerance): 0
MTTR (Mean Time To Restora- 24 hours
tion):
Product description: GEMU diaphragm valve 650TLwith GEMU 032x pilot solenoid
valve
Device type: A
Fail safe function: Due to the fail safe function, the diaphragm valve is placed in the
closed position (with control function 1).
HFT (Hardware Fault Tolerance): 0
MTTR (Mean Time To Restora- 24 hours
tion):
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8 Dimensions

EAC:

7.5 Mechanical data

Installation position: Optional

The product is certified according to EAC.

Observe the angle of rotation for optimized draining when it comes to installation.
See separate document, "Angle of rotation technical information".

8 Dimensions

8.1 Actuator dimensions

8.1.1 Actuator version OTL, ORL, OLL

Actuator version 0TL

control air connector and connections
for proximity switches

positioned in-line with flow direction

Actuator version ORL

control air connector positioned 90°
offset to flow direction,
connections for proximity switches
positioned in-line with flow direction

Actuator version OLL

control air connector and connections
for proximity switches positioned 90°
offset to flow direction

7B
gB1
*
-
(@)
1O
<
A\ —
NN ‘ N}
OTL, ORL, OLL 8 146.0 26.5 > 42.0 32.0 G1/8
Dimensions in mm
MG = diaphragm size
* CT = A+ H1 (see body dimensions)
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8 Dimensions

8.1.2 Actuator version 1TL, THL, 1RL, 1SL, 1LL, TML

Actuator version 1TL, THL

control air connector and connections
for proximity switches positioned in-line

with flow direction

Actuator version 1RL, 1SL

control air connector positioned 90°
offset to flow direction,
connections for proximity switches

Actuator version 1LL,TML

control air connector and connections
for proximity switches positioned 90°
offset to flow direction

@B positioned in-line with flow direction
x
|_
(&)
(9]
o<
<
s SN
R Ny
1TL, 1RL, 1LL, 10 196.0 37.0 27.0 60.0 = G1/8
THL, 1ML, 1SL
Dimensions in mm
MG = diaphragm size
* CT = A+ H1 (see body dimensions)
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8 Dimensions

8.1.3 Actuator version 2TL, 2HL, 2RL, 2SL, 2LL, 2ML

Actuator version 2TL, 2HL

control air connector and connections
for proximity switches positioned in-line
with flow direction

Actuator version 2RL, 2SL

control air connector positioned 90°

offset to flow direction,

connections for proximity switches

Actuator version 2LL,2ML

control air connector and connections
for proximity switches positioned 90°

offset to flow direction

2B positioned in-line with flow direction
J
7.
4 !
PV 3
7-1 x
N7 5
NI
Nm
} : i
I
<
<
2TL, 2RL, 2LL, 25 264.0 51.0 24.0 85.0 = G1/4
2HL, 2ML, 2SL
Dimensions in mm
MG = diaphragm size
* CT = A+ H1 (see body dimensions)
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8 Dimensions

8.2 Body dimensions of 2/2-way body
8.2.1 Spigot DIN/EN/ISO (code 0, 16, 17, 18, 60)

H1

od

L

Connection type spigot DIN/EN/ISO (code 0, 16, 17, 18, 60) ", forged material (code 40, 42, F4)?

8 4 o 20.0 @ 6.0 = = = = 85 | 720 1.0 = = = =
6 o 20.0 > = 8.0 = 102 85 720 > > 1.0 = 1.6
8 1/4"  20.0 > = 10.0 = 135 85 720 > > 1.0 = 1.6
10 3/8"  20.0 > 12.0 13.0 14.0 = 85 720 > 1.0 1.5 2.0 =

10 10 3/8" 25.0 > 12.0 13.0 140 172 12,5 108.0 > 1.0 1.5 2.0 1.6

15 1/2" 250 180 180 | 19.0 200 | 213 | 125 1080 1.5 1.0 1.5 2.0 1.6
25 15 1/2" | 250 | 18.0 | 180 19.0 20.0 213 19.0 1200 1.5 1.0 1.5 2.0 1.6
20 3/4" 250 220 220 230 | 240 269 19.0 1200 1.5 1.0 1.5 2.0 1.6
25 1" 250 280 | 280 | 290 300 337 19.0 1200 1.5 1.0 1.5 2.0 2.0

Dimensions in mm

MG = diaphragm size

1) Connection type
Code 0: Spigot DIN
Code 16: Spigot DIN EN 10357 series B (2014 edition; formerly DIN 11850 series 1)
Code 17: Spigot EN 10357 series A/DIN 11866 series A formerly DIN 11850 series 2
Code 18: Spigot DIN 11850 series 3
Code 60: Spigot ISO 1127/DIN EN 10357 series C (2014 edition)/DIN 11866 series B

2) Valve body material
Code 40: 1.4435 (F316L), forged body
Code 42: 1.4435 (BN2), forged body, A Fe < 0.5%
Code F4: 1.4539, forged body
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8 Dimensions

H1

od

od s

Connection type Connection type ‘
17 60 17 60 |
8 4 - 20.0 6,0 = = 8.5 72.0 1,0 ° =
6 - 20.0 = 8.0 10.2 8.5 72.0 - 1.0 =
8 1/4" 20.0 ° 10.0 13.5 8.5 72.0 > 1.0 1.6
10 3/8" 20.0 ° 13.0 = 8.5 72.0 > 1.5 =
10 10 3/8" 25.0 = 13.0 17.2 12.5 108.0 - 1.5 1.6
15 1/2" 25.0 ° 19.0 21.3 12.5 108.0 > 1.5 1.6
25 15 1/2" 25.0 ° 19.0 21.3 13.0 120.0 > 1.5 1.6
20 3/4" 25.0 = 23.0 26.9 16.0 120.0 - 1.5 1.6
25 1" 25.0 ° 29.0 33.7 19.0 120.0 > 1.5 2.0

Dimensions in mm

MG = diaphragm size

1) Connection type
Code 0: Spigot DIN
Code 17: Spigot EN 10357 series A/DIN 11866 series A formerly DIN 11850 series 2
Code 60: Spigot ISO 1127/DIN EN 10357 series C (2014 edition)/DIN 11866 series B

2) Valve body material
Code C3: 1.4435, investment casting
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8 Dimensions

8.2.2 Spigot ASME/BS (code 55, 59, 63, 64, 65)

H1

od

Connection type spigot ASME/BS (code 55, 59, 63, 64, 65) ", forged material (code 40, 42, F4)?

8 6 = 20.0 s = 10.3 = 103 85 720 = s 1.24 = 1.73
8 1/4" 200 635 635 137 = 137 85 | 720 1.2 089 | 1.65 = 2.24
10 3/8" 20.0 9.53 9.53 = = = 8.5 | 72.0 1.2 | 0.89 = = =
15 1/2"  20.0 [12.70 12.70 = = = 85 720 1.2 1.65 = = =

10 10 3/8" | 25.0 | 9.53 | 9.53 | 17.1 = 171 125 108.0 1.2 | 0.89 1.65 = 2.31
15 1/2" | 250 1270 1270 213 213 213 125 1080 1.2 1.65 211 1.65 | 2.77
20 3/4" | 25.0 19.05 19.05 = = = 12.5 108.0 | 1.2 1.65 = = =

25 15 1/2"  25.0 s = 213 213 | 213 | 19.0 120.0 = s 211 1.65 | 2.77
20 3/4" 25.0 19.05 19.05 26.7 | 26.7 267 19.0 1200 1.2 1.65 211 1.65 | 2.87
25 1" 25.0 s 2540 334 | 334 334 19.0 120.0 s 1.65 277 1.65 | 3.38

Dimensions in mm
MG = diaphragm size
1) Connection type
Code 55: Spigot BS 4825, part 1
Code 59: Spigot ASME BPE/DIN EN 10357 series C (from 2022 edition)/DIN 11866 series C
Code 63: Spigot ANSI/ASME B36.19M schedule 10s
Code 64: Spigot ANSI/ASME B36.19M schedule 5s
Code 65: Spigot ANSI/ASME B36.19M schedule 40s

2) Valve body material
Code 40: 1.4435 (F316L), forged body
Code 42: 1.4435 (BN2), forged body, A Fe < 0.5%
Code F4: 1.4539, forged body
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8 Dimensions

H1

_/ ~

od

Connection type spigot ASME BPE (code 59) ", investment casting material (code C3)?

8 8 1/4" 20.0 6.35 8.5 72.0 0.89
10 3/8" 20.0 9.53 8.5 72.0 0.89
15 1/2" 20.0 12.70 8.5 72.0 1.65
10 20 3/4" 25.0 19.05 12.5 108.0 1.65
25 20 3/4" 25.0 19.05 16.0 120.0 1.65
25 1" 25.0 25.40 19.0 120.0 1.65
Dimensions in mm
MG = diaphragm size
1) Connection type
Code 59: Spigot ASME BPE/DIN EN 10357 series C (from 2022 edition)/DIN 11866 series C
2) Valve body material
Code C3: 1.4435, investment casting
57/ 84 GEMU 650TL
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8 Dimensions

8.2.3 Spigot JIS/SMS (code 35, 36, 37)

H1

od

NPS od s

Connection type Connection type ‘

36 | 35 36 37
8 6 - 20.0 ° 10.5 = 8.5 72.0 - 1.20 =
8 1/4" 20.0 = 13.8 = 8.5 72.0 = 1.65 =
10 10 3/8" 25.0 ° 17.3 = 12.5 108.0 - 1.65 =
15 1/2" 25.0 ° 21.7 = 12.5 108.0 - 2.10 =
25 15 1/2" 25.0 ° 21.7 = 19.0 120.0 = 2.10 =
20 3/4" 25.0 = 27.2 = 19.0 120.0 = 2.10 =

25 1" 25.0 25.4 34.0 25.0 19.0 120.0 1.2 2.80 1.2

Connection type spigot SMS (code 37) ", investment casting material (code C3)?

25 25 1" 25.0 25.0 19.0 120.0 1.2

Dimensions in mm

MG = diaphragm size

1) Connection type
Code 35: Spigot JIS-G 3447
Code 36: Spigot JIS-G 3459 schedule 10s
Code 37: Spigot SMS 3008

2) Valve body material
Code 40: 1.4435 (F316L), forged body
Code 42: 1.4435 (BN2), forged body, A Fe < 0.5%
Code C3: 1.4435, investment casting
Code F4: 1.4539, forged body
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8 Dimensions

8.2.4 Threaded spigot DIN (code 6)

H1

od1
R

Connection type threaded spigot DIN (code 6) ", forged material (code 40, 42)?

10 3/8" 10.0 8.5 92.0 Rd 28 x 1/8
10 10 3/8" 10.0 12.5 118.0 Rd 28 x 1/8
15 1/2" 16.0 12.5 118.0 Rd 34 x1/8
25 15 1/2" 16.0 19.0 118.0 Rd 34 x1/8
20 3/4" 20.0 19.0 118.0 Rd 44 x1/6
25 1" 26.0 19.0 128.0 Rd 52 x 1/6
Dimensions in mm
MG = diaphragm size
1) Connection type
Code 6: Threaded spigot DIN 11851
2) Valve body material
Code 40: 1.4435 (F316L), forged body
Code 42: 1.4435 (BN2), forged body, A Fe < 0.5%
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8 Dimensions

8.2.5 Cone spigot DIN (code 6K)

el

ﬁﬁ’

R
od1
|

o

H1

Connection type cone spigot DIN (code 6K) ”, forged material (code 40, 42)?

10 3/8" 10.0 8.5 90.0 Rd 28 x 1/8
10 10 3/8" 10.0 12.5 116.0 Rd 28 x 1/8
15 1/2" 16.0 12.5 116.0 Rd 34x1/8
25 15 1/2" 16.0 19.0 116.0 Rd 34x1/8
20 3/4" 20.0 19.0 114.0 Rd 44 x1/6
25 1" 26.0 19.0 127.0 Rd 52 x 1/6
Dimensions in mm
MG = diaphragm size
1) Connection type
Code 6K: Cone spigot and union nut DIN 11851
2) Valve body material
Code 40: 1.4435 (F316L), forged body
Code 42: 1.4435 (BN2), forged body, A Fe < 0.5%
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8.2.6 Flange EN (code 8)

H1

oL

FTF

@D

Connection type flange, length EN 558 (code 8) ", investment casting material (code 39, C3), forged material (code 40, 42)?

FTF H1
Material Material
c3 C3 | 40,42
25 15 1/2" 95.0 130.0 150.0 150.0 18.0 13.0 19.0 65.0 14.0
20 3/4" 105.0 150.0 150.0 150.0 20.5 16.0 19.0 75.0 14.0
25 1" 115.0 160.0 160.0 160.0 23.0 19.0 19.0 85.0 14.0

8 Dimensions

Dimensions in mm
MG = diaphragm size
n = number of bolts
1) Connection type

Code 8: Flange EN 1092, PN 16, form B, face-to-face dimension FTF EN 558 series 1, 1ISO 5752, basic series 1, length only for body configur-
ation D

2) Valve body material
Code 39: 1.4408, PFA lined
Code 40: 1.4435 (F316L), forged body
Code 42: 1.4435 (BN2), forged body, A Fe < 0.5%
Code C3: 1.4435, investment casting
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8 Dimensions

8.2.7 Flange ANSI Class (code 38, 39)
oL

H1

.

FTF

Connection type flange, length MSS SP-88 (code 38) ", investment casting material (code 39)?

MG DN NPS oD FTF H1 ok oL n
25 20 3/4" 100.0 146.0 20.5 69.9 15.9 4
25 1" 110.0 146.0 23.0 79.4 15.9 4

Dimensions in mm
MG = diaphragm size
n = number of bolts
1) Connection type
Code 38: Flange ANSI Class 150 RF, face-to-face dimension FTF MSS SP-88, length only for body configuration D

2) Valve body material
Code 39: 1.4408, PFA lined

Connection type flange, length EN 558 (code 39) ", investment casting material (code 39, C3), forged material (code 40, 42)?

FTF H1
Material Material

25 15 1/2" 90.0 130.0 150.0 18.0 13.0 19.0 60.3 15.9 4
20 3/4" 100.0 150.0 150.0 20.5 16.0 19.0 69.9 15.9 4
25 1" 110.0 160.0 160.0 23.0 19.0 19.0 79.4 15.9 4

Dimensions in mm

MG = diaphragm size

n = number of bolts

1) Connection type
Code 39: Flange ANSI Class 125/150 RF, face-to-face dimension FTF EN 558 series 1, 1SO 5752, basic series 1, length only for body config-
uration D

2) Valve body material
Code 39: 1.4408, PFA lined
Code 40: 1.4435 (F316L), forged body
Code 42: 1.4435 (BN2), forged body, A Fe < 0.5%
Code C3: 1.4435, investment casting
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8 Dimensions

8.2.8 Clamp DIN/ISO/ASME (code 80, 82, 88, 8A, 8E, 8P, 8T)

I

od3

Connection type clamp DIN/ASME (code 80, 88, 8P, 8T)", forged material (code 40, 42, F4)?

8 8 1/4" 4.57 = 25.0 = 8.5 63.5 =
10 3/8" 7.75 = 25.0 > 8.5 63.5 =
15 1/2" 9.40 9.40 25.0 25.0 8.5 63.5 108.0
10 15 1/2" 9.40 940 25.0 25.0 12.5 88.9 108.0
20 3/4" 15.75 15.75 25.0 25.0 12.5 101.6 117.0
25 20 3/4" 15.75 15.75 25.0 250 19.0 101.6 117.0
25 1" 22.10 22.10 50.5 50.5 19.0 114.3 127.0
Dimensions in mm
MG = diaphragm size
1) Connection type
Code 80: Clamp ASME BPE, face-to-face dimension FTF ASME BPE, length only for body configuration D
Code 88: Clamp ASME BPE, for pipe ASME BPE, face-to-face dimension FTF EN 558 series 7, length only for body configuration D
Code 8P: Clamp DIN 32676 series C, face-to-face dimension FTF ASME BPE, length only for body configuration D
Code 8T: Clamp DIN 32676 series C, face-to-face dimension FTF EN 558 series 7, length only for body configuration D
2) Valve body material
Code 40: 1.4435 (F316L), forged body
Code 42: 1.4435 (BN2), forged body, A Fe < 0.5%
Code F4: 1.4539, forged body
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8 Dimensions

H1

|

\

|

|

|

|
od1
od3

Connection type clamp DIN/ISO (code 82, 8A, 8E) ", forged material (code 40, 42, F4)?

8 6 1/8" 7.0 6.0 = 25.0 25.0 > 8.5 63.5 63.5 ®
8 1/4" 10.3 8.0 = 25.0 25.0 > 8.5 63.5 63.5 ®
10 3/8" = 10.0 = > 34.0 > 8.5 > 88.9 °
10 10 3/8" 14.0 10.0 = 25.0 34.0 s 12.5 108.0 | 108.0 =
15 1/2" 18.1 16.0 = 50.5 34.0 > 12.5 108.0 108.0 °
25 15 1/2" 18.1 16.0 = 50.5 34.0 > 19.0 108.0 108.0 °
20 3/4" 23.7 20.0 = 50.5 34.0 s 19.0 117.0  117.0 °
25 1" 29.7 26.0 22.6 50.5 50.5 50.5 19.0 1270 127.0  127.0

Dimensions in mm
MG = diaphragm size
1) Connection type
Code 82: Clamp DIN 32676 series B, face-to-face dimension FTF EN 558 series 7, length only for body configuration D
Code 8A: Clamp DIN 32676 series A, face-to-face dimension FTF acc. to EN 558 series 7, length only for body configuration D
Code 8E: Clamp I1SO 2852 for pipe ISO 2037, clamp SMS 3017 for pipe SMS 3008 face-to-face dimension FTF EN 558 series 7, length only
for body configuration D

2) Valve body material
Code 40: 1.4435 (F316L), forged body
Code 42: 1.4435 (BN2), forged body, A Fe < 0.5%
Code F4: 1.4539, forged body

8.3 Body dimensions of tank bottom valve body and T body

Tank bottom valve body and T body: Dimensions and designs on request
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10 Manufacturer's information

9 Application

If the flow velocity in the loop reduces (e.g. because too many
take-off points are opened) and thus drops below a critical
value, the process monitoring system is notified about this by
sensors. If this special valve is applied to the facility, these
take-off points can be selectively chosen and automatically
closed via the central process monitoring system.

To achieve this, the control medium supply, which keeps the
pneumatic actuators in the open position, is interrupted and
all manually opened valves automatically adopt the closed po-
sition (fail-safe condition). This fail-safe condition overrides
the position of the manual handwheel. This reduces the
quantity being tapped at the usage points and the flow velo-
city in the ring main increases back to the required value.

In this resting position (i.e. control medium supply = off/valve
closed), the handwheel then has to be turned clockwise all the
way to the closed position. This means that the valve can only
be reopened by manual operation when the control medium is
switched back on. This prevents the actuator from assuming
the previous open position if the control medium supply is
switched on.

It is important to state in the work instruction that, if the con-
trol medium supply is shut off, the valves must be manually
closed. This prevents the working medium from flowing out at
the take-off points in an uncontrolled manner after switching
the control medium supply back on. The handwheel has no
direct function when the control medium supply is shut off.
However, it does determine the valve position when the con-
trol medium supply is switched back on.

10 Manufacturer's information

10.1 Delivery
@® Check that all parts are present and check for any damage
immediately upon receipt.

The product's performance is tested at the factory. The scope
of delivery is apparent from the dispatch documents and the
design from the order number.

10.2 Packaging

The product is packaged in a cardboard box which can be re-
cycled as paper.

10.3 Transport
1. Only transport the product by suitable means. Do not drop.
Handle carefully.

2. After the installation dispose of transport packaging ma-
terial according to relevant local or national disposal regu-
lations / environmental protection laws.

10.4 Storage

1. Store the product free from dust and moisture in its ori-
ginal packaging.

2. Avoid UV rays and direct sunlight.

3. Do not exceed the maximum storage temperature (see
chapter "Technical data").

4. Do not store solvents, chemicals, acids, fuels or similar
fluids in the same room as GEMU products and their spare
parts.

10.5 Condition as supplied to customer

Condition of the product as supplied to customer: Control
function 1 (normally closed).
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11 Installation in piping

11 Installation in piping
11.1 Preparing for installation

/\ WARNING

The equipment is subject to pressure!

» Risk of severe injury or death

® Depressurize the plant or plant component.

® Completely drain the plant or plant component.

/\ WARNING

Corrosive chemicals!

» Risk of caustic burns

® Wear appropriate protective gear.
® Completely drain the plant.

/A CAUTION

Hot plant components!

» Risk of burns

@ Only work on plant that has cooled
down.

/A\ CAUTION

Use as step!

» Damage to the product

» Risk of slipping-off

® Choose the installation location so that the product can-
not be used as a foothold.

@ Do not use the product as a step or a foothold.

/\ CAUTION

Leakage!

» Emission of dangerous materials

® Provide precautionary measures against exceeding the
maximum permitted pressures caused by pressure
surges (water hammer).

NOTICE

Suitability of the product!

» The product must be appropriate for the piping system
operating conditions (medium, medium concentration,
temperature and pressure) and the prevailing ambient
conditions.

Tools!

» The tools required for installation and assembly are not
included in the scope of delivery.
@ Use appropriate, functional and safe tools.

1. Ensure the suitability of the product for each respective
use.

2. Check the technical data of the product and the materials.
3. Keep appropriate tools ready.

4. Ensure appropriate protective gear as specified in the
plant operator's guidelines.

Observe appropriate regulations for connections.
Have installation work carried out by trained personnel.
Shut off plant or plant component.

© N o O

Secure plant or plant component against recommission-
ing.
Depressurize the plant or plant component.

w

10. Completely drain the plant (or plant component) and let it
cool down until the temperature is below the media vapor-
ization temperature and scalding can be ruled out.

11. Correctly decontaminate, rinse and ventilate the plant or
plant component.

12. Lay piping so that the product is protected against trans-
verse and bending forces, and also vibrations and tension.

13. Only install the product between matching aligned pipes
(see chapters below).

14. Pay attention to the installation position (see chapter "In-
stallation position").

11.2 Installation position

You can choose the installation position of the product (see
“Mechanical data“, page 51).

11.3 Installation with butt weld spigots

Fig. 1: Butt weld spigots

1. Carry out preparation for installation (see chapter "Prepar-
ing for installation").

Adhere to good welding practices!

Remove the actuator and diaphragm from the valve body.
Weld the body of the product in the piping.

Allow butt weld spigots to cool down.

Mount the actuator and diaphragm on the valve body.

No o reDN

Re-attach or reactivate all safety and protective devices.
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12 Pneumatic connection

11.4 Installation with clamp connections 12 Pneumatic connection

12.1 Control function

Diaphragm size 8
)
({0

Gasket and clamp! %\\%

» The gasket and clamps for clamp connections are not in-

cluded in the scope of delivery. @
N
C

Fig. 2: Clamp connection

1. Keep ready gasket and clamp.
2. Carry out preparation for installation (see chapter "Prepar- _ Vent hole
ing for installation").

Control medium connector 2

3. Insert the corresponding gasket between the body of the

product and the pipe connection. Leak detection hole

4. Connect the gasket between the body of the product and
the pipe connection using clamps.

5. Re-attach or reactivate all safety and protective devices.

11.5 Installation with threaded spigots

Fig. 3: Threaded spigots

Vent hole

Thread sealant!
» The thread sealant is not included in the scope of deliv-

Control medium connector 2
Leak detection hole

ery.
@ Only use appropriate thread sealant.

1. Keep thread sealant ready.

2. Carry out preparations for installation (see chapter "Pre-
paring for installation").

3. Screw the pipe into the threaded connection of the valve
body in accordance with valid standards.
= Use appropriate thread sealant.

4. Re-attach or reactivate all safety and protective devices.
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13 Stroke limiter and seal adjuster

‘ Vent hole

a3 Control medium connector

O @ii/

Q Leak detection hole

The product has 2 control medium connectors.

1(NC)

+ = available
- =not available
Normally closed (NC):

Actuator resting position: closed by spring force. Activation of
the actuator (connector 2) opens the actuator. When the actu-
ator is vented, the actuator is closed by spring force.

12.2 Connecting the control medium

1. Use suitable connectors.

2. Connect the control medium lines tension-free and
without any bends or knots.

Thread size of the control medium connectors

Diaphragm size 8-10: G 1/8
Diaphragm size 25: G 1/4

13 Stroke limiter and seal adjuster

» Only set the seal adjuster when the valve is completely
assembled (with diaphragm and valve body) and in a cold
condition.

The valves have a mechanical seal adjuster as standard to
protect the sealing diaphragm against excessive closing
force.

Standard setting:

The valve is sealed when the handwheel is completely closed
(turned fully clockwise).

13.1 Setting the seal adjuster (GEMU 650 OTL)

ﬁ)
% ]
Fig. 4: Seal adjuster GEMU 650 0TL
1. Open the valve approx. 50%.
Loosen, unscrew and remove the screw 6.
Pull up the handwheel H.

2
3
4. Loosen, unscrew and remove the adjusting ring 4.
5

Depending on the operating conditions, regrease the actu-
ator spindle S, especially a valve that is autoclaved.

GEMU recommends the Boss-Fluorine Y 108/00 grease
(99099484).

Place the handwheel H on the actuator spindle S.
Move the valve to the closed position.

Pull off the handwheel H from the actuator spindle S.

v e N o

Screw the adjusting ring 4 onto the actuator spindle S un-
til the bottom side of the adjusting ring 4 is flush with the
actuator A.

10. Put the handwheel H onto the actuator spindle S (take
care to align the hexagon of the adjusting ring 4 and the
double-hexagon of the handwheel H).

11. Fasten the handwheel H with the screw 6.

GEMU 650TL
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13 Stroke limiter and seal adjuster

13.2 Setting the closing and opening stroke limiter
(GEMU 650 1TL/650 2TL)

Preparation for setting
1. Pull off protective cap a.

2. Move the actuator out of the end positions to enable the
handwheel to be rotated in both directions.

Releasing the stroke limiter

3. Turn stroke limiter b upwards in an anticlockwise direction
until the male thread is visible.

Releasing the seal adjuster

4. Turn seal adjuster c downwards in a clockwise direction
until it stops.

Setting the seal adjuster

5. Move the valve to the desired CLOSED position by operat-
ing the handwheel.

6. Turn seal adjuster ¢ upwards in an anticlockwise direction
until it stops.

Setting the stroke limiter

7. Move the valve to the desired OPEN position by operating
the handwheel.

8. Turn stroke limiter b downwards in a clockwise direction
until it stops.

= The seal adjuster must not turn with it during this pro-
cess.

Completing the settings

9. Put protective cap ain place and align the flats by a light
twisting movement.

10. Press protective cap a down.
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14 Proximity switches

14 Proximity switches 14.1 Setting proximity switches

» Only use M8x1 proximity switches which can be mounted >
flush.

The proximity switches are adjusted after complete as-
sembly of the valve.

Two proximity switches can be mounted on the GEMU 650TL NOTICE
for feedback of the closed position from the pneumatic pis-

ton 1 and handwheel 2. >

The same procedure applies for the pneumatic piston
proximity switch 1 and handwheel proximity switch 2.

—_

2.
3.

4.

Fig. 6: Connection of handwheel proximity switch (representa-
tion turned by 180°)

» The upper proximity switch is for the CLOSED position of
the handwheel, and the lower proximity switch is for the 5.
CLOSED position of the pneumatic piston.

6.

Remove threaded plug a from the actuator using a flat-
head screwdriver.

Move the actuator to the closed position.

Set (see “Setting the damping piece”, page 71) damping
piece b.

NOTICE!

At least two-thirds of damping piece b must be vis-
ible.

Carefully screw in proximity switch ¢ by hand until it con-
tacts damping piece b.

Turn back proximity switch ¢ by a 1/2 to 3/4 turn.

Secure this position by fixing it with nut d.
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16 Operation

14.2 Setting the damping piece

/A CAUTION

Undone grub screw.

» The grub screw and damping piece b may fall into the
valve.

» Damage to the actuator.

® Only undo grub screw e for the adjustment process.

@ Do not pull out the Allen key during the adjustment pro-
cess.

@ Do not turn the actuator further than the horizontal or
shake it when grub screw e is undone and damping piece
b is loose.

1. Remove threaded plug a from the actuator using a flat-
head screwdriver.

2. Undo grub screw e by 1-1.5 turns using an Allen key (WAF
2).
= CAUTION! Do not unscrew grub screw e any more.

Otherwise it might fall inside the valve.
3. After undoing grub screw e, damping piece b on the valve

spindle can be moved to the correct position.

b——@

4. Fix the position of damping piece b with grub screw e.

Screw threaded plug a back in.

15 Commissioning

1. Check the tightness and the function of the product (close
and reopen the product). Due to the setting behavior of
elastomers, the bolts may need to be retightened follow-
ing the installation and commissioning of the valve.

2. Flush the piping system of new plant and following repair
work (the product must be fully open).

= Harmful foreign matter has been removed.

= The product is ready for use.
3. Commission the product.

16 Operation
Operate (see “Pneumatic connection”, page 67) the product in
accordance with the control function.

16.1 Control function 1
In its resting position, the product is closed by spring force.
1. Activate the actuator via control medium connector 2.

= The product opens.
2. Vent the actuator via control medium connector 2.

= The product closes.
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17 Troubleshooting

17 Troubleshooting

Control medium escaping from vent
(GEMU 650 1TL/2TL) / vent hole
(GEMU 650 0TL)

Piston faulty

Replace the actuator

Control medium escaping from leak de-
tection hole

Spindle seal leaking

Replace actuator and check control me-
dium for impurities

Working medium escaping from leak de-
tection hole

Diaphragm faulty

Check diaphragm for potential damage,
replace diaphragm if necessary

The product does not open or does not
open fully

Control pressure too low (for control
function NC)

Operate the product with the control pres-
sure specified in the datasheet

Pilot valve faulty

Check and replace pilot valve

Actuator defective

Replace the actuator

Control medium not connected

Connect control medium

Shut-off diaphragm incorrectly mounted

Remove the actuator, check the dia-
phragm mounting, replace the shut-off
diaphragm if necessary

Stroke limiter is incorrectly set (only for
GEMU 650 1TL and 650 2TL)

Reset stroke limiter

Handwheel is in the closed position

Move the handwheel to the open position

The product is leaking downstream (does
not close or does not close fully)

Operating pressure too high

Operate the product with operating pres-
sure specified in datasheet

Foreign matter between shut-off dia-
phragm and valve body

Remove the actuator, remove foreign
matter, check diaphragm and valve body
for potential damage, replace damaged
parts if necessary

Valve body leaks or is damaged

Check valve body for potential damage,
replace valve body if necessary.

Shut-off diaphragm faulty

Check shut-off diaphragm for potential
damage, replace the shut off diaphragm
if necessary

Actuator spring faulty (for control func-
tion NC)

Replace actuator

Seal adjuster is incorrectly set (only ef-
fective when control medium is applied to
the actuator)

Reset seal adjuster

Handwheel open when control medium is
applied

Move the handwheel to the closed posi-
tion

The product is leaking between actuator
and valve body

Shut-off diaphragm incorrectly mounted

Remove the actuator, check the dia-
phragm mounting, replace the shut-off
diaphragm if necessary

Bolting between valve body and actuator
loose

Tighten bolting between valve body and
actuator

Shut-off diaphragm faulty

Check shut-off diaphragm for potential
damage, replace the shut-off diaphragm
if necessary

Actuator/valve body damaged

Replace actuator/valve body

Connection between valve body and pip-
ing leaking

Incorrect installation

Check installation of valve body in piping

Threaded connections / unions loose

Tighten threaded connections / unions

Sealing material faulty

Replace sealing material

Valve body leaking

Valve body leaking or corroded

Check valve body for damage, replace
valve body if necessary
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17 Troubleshooting

Handwheel cannot be turned

Handwheel faulty

Replace the handwheel for diaphragm
size 8. Replace the actuator for dia-
phragm size 10 and 25.

Stroke limiter and seal adjuster incor-
rectly set

Release and reset stroke limiter and seal
adjuster

Proximity switches also respond in the
open position

Use of wrong proximity switches

Only use M8x1 proximity switches which
can be mounted flush

Damping piece incorrectly adjusted

Reset damping piece
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18 Inspection and maintenance

18 Inspection and maintenance 18.1 Spare parts
A WARNING 18.1.1 Spare parts OTL

The equipment is subject to pressure!

» Risk of severe injury or death
® Depressurize the plant or plant component.
® Completely drain the plant or plant component.

/A CAUTION

Hot plant components!

» Risk of burns

@ Only work on plant that has cooled
down.

DR

/A\ CAUTION

@ Servicing and maintenance work must only be performed

i
=
L]
N

by trained personnel. 2 A0 ‘
e Do not extend hand lever. GEMU shall assume no liability !ﬁigéi{
whatsoever for damages caused by improper handling or ‘I%L

third-party actions.
@ In case of doubt, contact GEMU prior to commissioning.

,
NN
o)

The operator must carry out regular visual examination of the
GEMU products dependent on the operating conditions and
the potential danger in order to prevent leakage and damage.
The product also must be disassembled and checked for
wear in the corresponding intervals.

1. Have servicing and maintenance work performed by

trained personnel.
2. Wear appropriate protective gear as specified in plant op-
erator'spguicii)elinesl:.) ’ P i P 1 Body K600
3. Shut off plant or plant component. 2 Diaphragm 600...M
4. Secure the plant or plant component against recommis- 18,19,20 Mounting set (screws, 650 S30
sioning. washers, nuts)
5. Depressurize the plant or plant component. A Actuator 9650...TL

6. Actuate GEMU products which are always in the same po-
sition four times a year.
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18 Inspection and maintenance

18.1.2 Spare parts 1TL; 2TL

vz L
»————k\&*‘:i\’\\\

A Actuator 9650...TL
2 Diaphragm 600..M

1 Body K600
18,19 Mounting set (screws, 650 S30

washers, nuts)

18.2 Removing the actuator

1. Move the actuator A to the open position.

2. Loosen the fastening elements between actuator A and
valve body 1 diagonally and remove them.

3. Lift actuator A off valve body 1.

4. Move the actuator A to the closed position.

5. Clean all parts of contamination (do not damage parts dur-
ing cleaning).

6. Check parts for potential damage, replace if necessary
(only use genuine parts from GEMU).

18.3 Removing the diaphragm

1. Remove actuator A (see chapter "Removing the actuator”).

2. Unscrew the diaphragm (diaphragm size 10 to 100) or pull
it out (diaphragm size 8).

3. Clean all parts of contamination (do not damage parts dur-
ing cleaning).

4. Check parts for potential damage, replace if necessary
(only use genuine parts from GEMU).

18.4 Mounting the compressor

Compressor mounting

» Compressor mounting only concerns diaphragm sizes 10
and 25. With diaphragm size 8, the compressor is fixed to
the spindle.

e If the compressor was also removed when the diaphragm
was removed, it must be remounted before the new dia-
phragm is mounted.

18.4.1 Mounting the compressor (diaphragm size 10)

Figure 1

Figure 2

Anti-twist system of the spindle at the compressor

A double flat (arrows figure 2) is fitted at the end of the actu-
ator spindle to protect the actuator spindle against twisting.
When mounting the compressor, the double flat must be in
correct alignment with the recess of the compressor back (ar-
rows figure 1).If the actuator spindle is not in the correct posi-
tion, it must be turned to the correct position. The position of
A is offset by 45° to the position of C.

1. Place the compressor loosely on the actuator spindle.

2. Insert the recesses D into the guides C and the double
flats into the recess of the compressor back B.

= The compressor must be able to be moved freely between
the guides.

WWW.gemu-group.com

75/ 84

GEMU 650TL



18 Inspection and maintenance

18.4.2 Mounting the compressor (diaphragm size 25) = Do not use greases or lubricants.

5. Manually screw/press the new diaphragm into the com-
pressor.

6. Align the weir of compressor and diaphragm in parallel.

7. Check the technical condition and function of the valve
prior to commissioning and during the total term of use.

8. Carry out checks regularly and determine the test intervals
in compliance with the conditions of use and/or the regu-
latory codes and provisions applicable for this application.

18.5.1.2 Diaphragm size 10 (threaded pin type diaphragm)

7

Recess of compressor

—-

i

]

Diaphragm pin

1. Place the compressor loosely on the actuator spindle. Diaphragm boss

2. Fitrecesses D into guides C.

= It must be possible to move the compressor freely NOTICE ‘
between the guides.

Diaphragm is not screwed in far enough.

18.5 Mounting the diaphragm » The closing force is transmitted directly onto the dia-
phragm pin and not via the compressor.

Damage and early failure of the diaphragm.

Leakage of the valve.

Remove the diaphragm.

Check the valve and diaphragm.

Remount the diaphragm.

18.5.1 Mounting the concave diaphragm

18.5.1.1 Diaphragm size 8 (push-fit diaphragm)

Diaphragm size 8
Push-fit diaphragm

® 06 0V Y

Recess of compressor

Tab Fastening spigot

Move the actuator A to the closed position.
Mount the compressor (see "Mounting the compressor").
Check if the compressor is fitted in the guides.

A=

Place the diaphragm with the rubber pin in an inclined pos-
ition at the recess of the compressor.
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18 Inspection and maintenance

NOTICE

Diaphragm is screwed in too far.

» Seal at the valve seat is not faultless.
Function of the valve is no longer ensured.
Remove the diaphragm.

Check the valve and diaphragm.

[ BN BN B 4

Remount the diaphragm.

Move the actuator A to the closed position.

Mount the compressor (see "Mounting the compressor").
Ensure that the anti-twist system is engaged.

Check if the compressor is fitted in the guides.

a M w0 =

Manually screw new diaphragm tightly into the com-

pressor.

6. Check if the diaphragm boss fits closely in the recess of
the compressor.

7. If itis difficult to screw it in, check the thread and replace
damaged parts.

8. When definitive resistance is felt, turn back the diaphragm
until its bolt holes are in correct alignment with the bolt
holes of the actuator.

9. Check the technical condition and function of the valve
prior to commissioning and during the total term of use.

10. Carry out checks regularly and determine the test intervals

in compliance with the conditions of use and/or the regu-

latory codes and provisions applicable for this application.

18.5.2 Mounting the convex diaphragm

Diaphragm face L Diaphragm pin

. | L zjﬁﬁg‘%ﬁ‘\%

Fig. 7: Inverting the diaphragm face

Adapter Recess of compressor

7

Compressor

Diaphragm pin |

/ I

Diaphragm face Diaphragm boss Backing diaphragm

Fig. 8: Screwing in the diaphragm face

Diaphragm is not screwed in far enough.

» The closing force is transmitted directly onto the dia-
phragm pin and not via the compressor.

Damage and early failure of the diaphragm.

Leakage of the valve.

Remove the diaphragm.

Check the valve and diaphragm.

Remount the diaphragm.

NOTICE

Diaphragm is screwed in too far.

» Seal at the valve seat is not faultless.
Function of the valve is no longer ensured.
Remove the diaphragm.

Check the valve and diaphragm.

Remount the diaphragm.

® 06 0V Yy

e 00V

Move the actuator A to the closed position.
Mount the compressor (see "Mounting the compressor").
Check if the compressor is fitted in the guides.

Invert the new diaphragm face manually (use a clean, pad-
ded mat with larger nominal sizes).

5. Position the new backing diaphragm onto the compressor.

A wn =

6. Position the diaphragm face onto the backing diaphragm.

7. Screw diaphragm face tightly into the compressor manu-

ally.

= The diaphragm boss must fit closely in the recess of
the compressor.

If it is difficult to screw it in, check the thread and replace

damaged parts.

When definitive resistance is felt, turn back the diaphragm

until its bolt holes are in correct alignment with the bolt

holes of the actuator.

©
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19 Disposal

10. Press the diaphragm face tightly onto the backing dia-
phragm manually so that it returns to its original shape
and fits closely on the backing diaphragm.

11. Align the weir of compressor and diaphragm in parallel.

12. Check the technical condition and function of the valve
prior to commissioning and during the total term of use.

13. Carry out checks regularly and determine the test intervals
in compliance with the conditions of use and/or the regu-
latory codes and provisions applicable for this application.

18.6 Mounting the actuator

Diaphragms set in the course of time.

® After valve disassembly / assembly check that the fasten-
ing elements on the body are tight and retighten as ne-
cessary (at the very latest after the first sterilization pro-
cess).

1. Move the actuator A to the open position.

2. Position actuator A with the mounted diaphragm on the
valve body.
= Diaphragm size 8: Take care to align the compressor

weir and valve body weir.

3. Tighten fastening elements by hand (hand tight only)
(fastening elements may vary dependent on diaphragm
size and / or valve body version).

» GEMU recommends using new screws that are coated ac-
cordingly to prevent galling.

4. Move the actuator A to the closed position.
5. Fully tighten fastening elements diagonally.

6. Ensure even compression of the diaphragm (approx. 10 to

15%).

= Even compression is detected by an even bulge to the
outside.
Please note: For a code 5M diaphragm (convex dia-
phragm), the PTFE diaphragm face and the EPDM
backing diaphragm must be positioned level with and
parallel to the valve body.

7. With the valve fully assembled, check the function and
tightness.

19 Disposal

1. Pay attention to adhered residual material and gas diffu-
sion from penetrated media.

2. Dispose of all parts in accordance with the disposal regu-
lations/environmental protection laws.

20 Returns

Legal regulations for the protection of the environment and
personnel require that the completed and signed return deliv-
ery note is included with the dispatch documents. Returned
goods can be processed only when this note is completed. If
no return delivery note is included with the product, GEMU
cannot process credits or repair work but will dispose of the
goods at the operator's expense.

1. Clean the product.

2. Request a return delivery note from GEMU.
3. Complete the return delivery note.
4

. Send the product with a completed return delivery note to
GEMU.
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GEITLN

EU Declaration of Incorporation
according to the EC Machinery Directive 2006/42/EC, Annex Il B

We, the company GEMU Gebr. Miiller Apparatebau GmbH & Co. KG
Fritz-Mdiller-Strasse 6—8
74653 Ingelfingen-Criesbach, Germany

hereby declare under our sole responsibility that the below-mentioned product complies with the relevant essential health and
safety requirements in accordance with Annex | of the above-mentioned Directive.

Product: GEMU 650TL
Product name: Manually operated diaphragm valve

The following essential health and safety1.1.3.;1.1.5.;1.3.2,;1.3.3,;1.3.4,;1.3.7,;1.5.13,;1.5.3,;1.5.4,; 1.5.5.; 1.5.8,; 1.5.9,;
requirements of the EC Machinery Dir- 1.6.1.;1.7.1,;1.7.2,;1.7.3,;1.7.4,;,1.7.41,,1.7.42,,1.7.4.3.

ective 2006/42/EC, Annex | have been

applied or adhered to:

The following harmonized standards (or EN ISO 12100:2010
parts thereof) have been applied:
We also declare that the specific technical documents have been created in accordance with part B of Annex VII.

The manufacturer undertakes to transmit relevant technical documents on the partly completed machinery to the national au-
thorities in response to a reasoned request. This communication takes place electronically.

This does not affect the industrial property rights.

The partly completed machinery may be commissioned only if it has been determined, if necessary, that the machinery into
which the partly completed machinery is to be installed meets the provisions of the Machinery Directive 2006/42/EC.

[
gl

M. Barghoorn
Head of Global Technics

Ingelfingen, 19/12/2023

GEMU Gebr. Miiller Apparatebau GmbH & Co. KG WWW.gemu-group.com
Fritz-Miiller-StraBe 6-8, 74653 Ingelfingen, Deutschland info@gemue.de
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GEITLN

Manufacturer's declaration
according to the Pressure Equipment Directive 2014/68/EU

We, the company GEMU Gebr. Miiller Apparatebau GmbH & Co. KG
Fritz-Mdiller-Strasse 6—8
74653 Ingelfingen-Criesbach, Germany

declare that the below-mentioned product is designed and manufactured in compliance with sound engineering practice ac-
cording to Article 4, Paragraph 3 of the Pressure Equipment Directive 2014/68/EU.

Product: GEMU 650TL
Product name: Manually operated diaphragm valve
The product has been developed and produced according to GEMU's in-house process instructions and standards of quality

which comply with the requirements of ISO 9001 and ISO 14001. According to Article 4, Paragraph 3 of the Pressure Equipment
Directive 2014/68/EU, this product must not be identified by a CE-marking.

/
|
Y A -

M. Barghoorn
Head of Global Technics

Ingelfingen, 19/12/2023

GEMU Gebr. Miiller Apparatebau GmbH & Co. KG WWW.gemu-group.com
Fritz-Miiller-StraBe 6-8, 74653 Ingelfingen, Deutschland info@gemue.de

GEMU 650TL 80/ 84 www.gemu-group.com



GEMU 650TL 81/84 www.gemu-group.com



GEMU 650TL 82/84 www.gemu-group.com



WWww.gemu-group.com 83/84 GEMU 650TL



GEMU Gebr. Miiller Apparatebau GmbH & Co. KG

Fritz-Miiller-StraBe 6-8, 74653 Ingelfingen-Criesbach, Germany Anderungen vorbehalten
Phone +49 (0) 7940 1230 - info@gemue.de Subject to alteration
WWWw.gemu-group.com 02.2024 | 88425025



	GEMÜ 650TL  - de
	Inhaltsverzeichnis
	Allgemeines
	Hinweise
	Verwendete Symbole
	Begriffsbestimmungen
	Warnhinweise

	Sicherheitshinweise
	Produktbeschreibung
	Aufbau
	Beschreibung
	Funktion
	Steuerfunktion
	Optische Stellungsanzeige

	GEMÜ CONEXO
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Bestelldaten
	Bestellcodes
	Typ
	DN
	Gehäuseform
	Anschlussart
	Werkstoff Ventilkörper
	Membranwerkstoff
	Steuerfunktion
	Antriebsausführung
	DN
	Anschlussart
	Oberfläche
	Sonderfunktion
	Conexo

	Bestellbeispiel

	Technische Daten
	Medium
	Temperatur
	Druck
	Produktkonformitäten
	Mechanische Daten

	Abmessungen
	Antriebsmaße
	Antriebsausführung 0TL, 0RL, 0LL
	Antriebsausführung 1TL, 1HL, 1RL, 1SL, 1LL, 1ML
	Antriebsausführung 2TL, 2HL, 2RL, 2SL, 2LL, 2ML

	Körpermaße Durchgangskörper
	Stutzen DIN/EN/ISO (Code 0, 16, 17, 18, 60)
	Stutzen ASME/BS (Code 55, 59, 63, 64, 65)
	Stutzen JIS/SMS (Code 35, 36, 37)
	Gewindestutzen DIN (Code 6)
	Kegelstutzen DIN (Code 6K)
	Flansch EN (Code 8)
	Flansch ANSI Class (Code 38, 39)
	Clamp DIN/ISO/ASME (Code 80, 82, 88, 8A, 8E, 8P, 8T)

	Körpermaße Bodenablass- und T-Körper

	Anwendungsfall
	Herstellerangaben
	Lieferung
	Verpackung
	Transport
	Lagerung
	Auslieferungszustand

	Einbau in Rohrleitung
	Einbauvorbereitungen
	Einbaulage
	Einbau mit Schweißstutzen
	Einbau mit Clampanschluss
	Einbau mit Gewindestutzen

	Pneumatischer Anschluss
	Steuerfunktion
	Steuermedium anschließen

	Hub- und Schließbegrenzung
	Schließbegrenzung einstellen (GEMÜ 650 0TL)
	Schließ- und Hubbegrenzung einstellen (GEMÜ 650 1TL / 650 2TL)

	Näherungsinitiatoren
	Näherungsinitiatoren einstellen
	Bedämpfungsstück einstellen

	Inbetriebnahme
	Betrieb
	Steuerfunktion 1

	Fehlerbehebung
	Inspektion und Wartung
	Ersatzteile
	Ersatzteile 0TL
	Ersatzteile 0TL

	Antrieb demontieren
	Membrane demontieren
	Druckstück montieren
	Druckstück montieren (Membrangröße 10)
	Druckstück montieren (Membrangröße 25)

	Membrane montieren
	Konkav-Membrane montieren
	Membrangröße 8 (Membrane zum Einknüpfen)
	Membrangröße 10 (Membrane zum Einschrauben)

	Konvex-Membrane montieren

	Antrieb montieren

	Entsorgung
	Rücksendung
	Original EU-Einbauerklärung im Sinne der EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG, Anhang II B
	Herstellererklärung im Sinne der Druckgeräterichtlinie 2014/68/EU

	GEMÜ 650TL  - en
	Contents
	General information
	Information
	Symbols used
	Definition of terms
	Warning notes

	Safety information
	Product description
	Construction
	Description
	Function
	Control function
	Optical position indicator

	GEMÜ CONEXO
	Correct use
	Order data
	Order codes
	Type
	DN
	Body configuration
	Connection type
	Valve body material
	Diaphragm material
	Control function
	Actuator version
	DN
	Connection type
	Surface
	Special function
	Conexo

	Order example

	Technical data
	Medium
	Temperature
	Pressure
	Product conformity
	Mechanical data

	Dimensions
	Actuator dimensions
	Actuator version 0TL, 0RL, 0LL
	Actuator version 1TL, 1HL, 1RL, 1SL, 1LL, 1ML
	Actuator version 2TL, 2HL, 2RL, 2SL, 2LL, 2ML

	Body dimensions of 2/2-way body
	Spigot DIN/EN/ISO (code 0, 16, 17, 18, 60)
	Spigot ASME/BS (code 55, 59, 63, 64, 65)
	Spigot JIS/SMS (code 35, 36, 37)
	Threaded spigot DIN (code 6)
	Cone spigot DIN (code 6K)
	Flange EN (code 8)
	Flange ANSI Class (code 38, 39)
	Clamp DIN/ISO/ASME (code 80, 82, 88, 8A, 8E, 8P, 8T)

	Body dimensions of tank bottom valve body and T body

	Application
	Manufacturer's information
	Delivery
	Packaging
	Transport
	Storage
	Condition as supplied to customer

	Installation in piping
	Preparing for installation
	Installation position
	Installation with butt weld spigots
	Installation with clamp connections
	Installation with threaded spigots

	Pneumatic connection
	Control function
	Connecting the control medium

	Stroke limiter and seal adjuster
	Setting the seal adjuster (GEMÜ 650 0TL)
	Setting the closing and opening stroke limiter (GEMÜ 650 1TL/650 2TL)

	Proximity switches
	Setting proximity switches
	Setting the damping piece

	Commissioning
	Operation
	Control function 1

	Troubleshooting
	Inspection and maintenance
	Spare parts
	Spare parts 0TL
	Spare parts 0TL

	Removing the actuator
	Removing the diaphragm
	Mounting the compressor
	Mounting the compressor (diaphragm size 10)
	Mounting the compressor (diaphragm size 25)

	Mounting the diaphragm
	Mounting the concave diaphragm
	Diaphragm size 8 (push-fit diaphragm)
	Diaphragm size 10 (threaded pin type diaphragm)

	Mounting the convex diaphragm

	Mounting the actuator

	Disposal
	Returns
	EU Declaration of Incorporation according to the EC Machinery Directive 2006/42/EC, Annex II B
	Manufacturer's declaration according to the Pressure Equipment Directive 2014/68/EU
	Reverse


